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Handwerkskammer des Saarlandes
Telefon 0681 5809-192

Geschäftsführende Stelle:
Handwerkskammer des Saarlandes
Hohenzollernstraße 47 – 49 
66117 Saarbrücken 
Telefon 0681 5809-192
Telefax 0681 5809-230
E-Mail: e.borowski@hwk-saarland.de

In Kooperation mit den Fachverbänden:	
	◼ Bäckerinnungsverband Saarland e. V. 
	◼ Informationstechnikerinnung  
des Saarlandes 

	◼ Konditoren-Innung für das Saarland
	◼ Landesinnung Friseure und Kosmetik  
Saarland

	◼ Landesinnung Metall Saarland
	◼ Landesinnung Saarland  
der Elektrohandwerke

	◼ Mechanikerinnung des Saarlandes

und

Saar-Lor-Lux Umweltzentrum	
Telefon 0681 5809-206

Landesinnung Saarland – Sanitär-, Heizungs- und 
Klempnertechnik
Telefon 0681 94861-28

Saarländischer Kraftfahrzeug-Verband – Landesinnung
Telefon 0681 954040

Diese Broschüre wird gefördert durch:

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr 
des Saarlandes

3Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft

Aus Gründen der Lesbarkeit wird lediglich  
die weibliche oder männliche Schreibweise angegeben. 
Sie steht stets stellvertretend für die weibliche, männ
liche und diverse Bezeichnung.

Mitglieder der  
Arbeitsgemeinschaft sind:
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seit diesem Frühjahr hat das Coronavirus 
unseren Alltag fest im Griff. Das gilt auch 
für unsere Handwerkskammer. So war zum 
Beispiel pandemiebedingt von Mitte März bis 
Ende April der Lehrgangs- und Prüfungsbe-
trieb in unserer Handwerkskammer aus-
gesetzt. Weiterbildungsmaßnahmen und 
Prüfungen wurden zum Teil unterbrochen, 
vertagt oder abgesagt. Wir konnten jedoch 
rund 90 Prozent der Prüfungen, die aufgrund 
der Corona-Krise nicht zum ursprünglichen 
Zeitpunkt durchzuführen waren, bis zur Som-
merpause nachholen. 

In Sachen HWK-Weiterbildung gibt es gute 
Nachrichten: Mit viel Engagement und großer 
Kreativität setzten die Dozentinnen und 
Dozenten unserer Handwerkskammer ihre 
Unterrichtstätigkeit dank digitaler Möglich-
keiten trotz pandemiebedingt geschlossener 
HWK-Bildungsstätten fort. Je nach Bedarf und 
Unterrichtssituation kamen unterschiedliche 
Online-Konferenzsysteme, Lernplattformen 
und alternative Unterrichtsmethoden zum 
Einsatz. YouTube leistete einen weiteren 
Beitrag zum Lernerfolg. Kurzum: Der Aus- und 
Weiterbildungsbereich der Handwerkskam-
mer hat sich als krisenfest erwiesen.

Bei der Planung unseres aktuellen Weiter-
bildungsangebotes haben wir, nicht zuletzt 
aufgrund der Corona-Erfahrungen, verstärkt 
digitale Lernformen berücksichtigt und 
bieten neben Präsenzkursen zusätzlich auch 
Online-Seminare an. Auf einhundert Seiten 

finden Sie neben den bewährten Meister- und 
Technikerkursen sowie hochwertigen Studi-
engängen ein breites Spektrum zeitgemäßer, 
praxisorientierter, gewerkspezifischer und 
fachübergreifender Lehrgänge. Unser Ziel ist 
es, Auszubildende, Fach- und Führungskräfte 
sowie Unternehmerinnen und Unternehmer 
intensiv und zukunftsorientiert weiterzubil-
den. 

Wenn Sie an einzelnen Fort- und Weiterbil-
dungsangeboten interessiert sind, beraten wir 
Sie gerne – insbesondere zu den Fördermög-
lichkeiten.

Auf Wunsch bieten wir Ihnen auch individu-
elle Inhouse-Schulungen für Ihren Betrieb an, 
ganz auf Ihre Themen- und Terminwünsche 
zugeschnitten.

Übrigens setzt unsere Bildungsstätte in der 
von Corona geprägten Zeit ein umfassendes 
Hygienekonzept für Kursteilnehmerinnen 
und Kursteilnehmer sowie Dozentinnen und 
Dozenten unserer Handwerkskammer um. 
Ihre Gesundheit und die unserer Kolleginnen 
und Kollegen ist uns wichtig. Ihrem Lernerfolg 
steht also nichts mehr im Wege!

Sehr geehrte Damen und Herren,

Vorwort
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Bernd Wegner
HWK-Präsident

Bernd Reis
stv. HWK-Hauptgeschäftsführer
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erfinderisch.
Was ich tue, macht mich

Wir wissen, was wir tun.

WWW.HWK-SAARLAND.DE

Carina Harders
Elektronikerin



10 Die Handwerkskammer als zertifizierter Bildungsträger

Unser vielseitiges Weiterbildungsange-
bot beinhaltet aktuelle, praxisorientierte, 
gewerkspezifische und kaufmännische 
Bildungsmaßnahmen sowie Seminare zur 
Persönlichkeitsbildung. Wir beraten Sie gerne 
zu Ihren individuellen Möglichkeiten und 
helfen Ihnen bei der Suche nach passgenauen, 
für Sie mehrwertigen Bildungsmaßnahmen. 
Zusätzlich informieren wir Sie über aktuelle 
Fördermöglichkeiten sowie zu Anforderungen, 
Zulassungsvoraussetzungen und Prüfungen.

Mit digitalen Lernformaten  
ins neue Schulungsjahr
Während im Frühjahr pandemiebedingt unse-
re HWK-Bildungsstätten geschlossen waren, 
setzte unsere Handwerkskammer ihre Unter-
richtstätigkeit dank digitaler Möglichkeiten 
fort. Je nach Bedarf und Unterrichtssituation 
kamen unterschiedliche Online-Konferenz-
systeme, Lernplattformen und alternative 
Unterrichtsmethoden zum Einsatz.

Bei der Planung unseres aktuellen Weiter-
bildungsangebotes haben wir, nicht zuletzt 
aufgrund der Corona-Erfahrungen, verstärkt 
digitale Lernformen berücksichtigt und 
bieten neben Präsenzkursen zusätzlich auch 
Online-Seminare an. Aktuelle Informationen – 
ob Präsenzkurs oder Online-Format – finden 
Sie auf unserer Bildungsplattform  
www.kursfinder.de oder unter  
www.hwk-saarland.de unter der Rubrik 
„Weiterbildung“.

DVS-zertifizierte schweißtechnische Kursstätte

DVGW-anerkannte Kursstätte – GW 330

Zertifiziertes KNX-Trainingszentrum

In Kooperation mit

Schulungspartner

KomZet Netzwerk Kompetenzzentrum

Die Handwerkskammer des  
Saarlandes – Ihr starker Partner  
für die Weiterbildung 

SIEMENS

Das Bildungszentrum der Handwerks-
kammer des Saarlandes ist zertifiziert 
nach DIN EN ISO 9001 ff.
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Azubis absolvieren in unseren Werkstätten 
ihre Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung 
(ÜLU), Handwerker bilden sich weiter und 
angehende Meister und Techniker besu-
chen hier ihre Kurse. Mit unserem Aus- und 
Weiterbildungsangebot vom Azubi über den 

Meister bis zum Betriebswirt tragen wir zur 
Fachkräftesicherung bei. In unseren modern 
ausgestatteten Werkstätten gewährleisten  
wir, dass Qualität und Innovation im saarlän-
dischen Handwerk auch zukünftig gesichert 
sind.

Ein Blick in unsere Werkstätten 

Ein Blick in unsere Werkstätten 

Bild links:
Augenoptik –  
Videozentriergerät  
im Einsatz 

Bild rechts:
Kompetenzzen
trum für Wellness – 
Kosmetikerinnen  
in Aktion

Bild rechts:
Elektro – 
hochwertige 
Funktionsräume mit 
modernster Technik

Bild rechts:
Bäcker beim  
Qualitätscheck

Bild rechts:
Einblick in die  
Kunststoffwerkstatt 

Bild links:
Blick in die  
Friseurwerkstatt

Bild links:
Metall – 
Ausbildung auf 
höchstem Niveau  
an der High-Speed- 
5-Achs-Fräsmaschine

Bild links:
Metall –  
modernster 
Schulungsraum mit 
CAx-Technik  
(computer-aided x)



12 Ihre Ansprechpartner

Ihre Ansprechpartner

Der Jour fixe Weiterbildungsberatung findet 
jeweils mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr in 
der Handwerkskammer des Saarlandes (HWK)
statt. Die Weiterbildungsberaterin der  
Handwerkskammer (HWK), Elke Borowski,  
informiert Sie individuell im persönlichen 
Beratungsgespräch über Weiterbildungs- 
möglichkeiten, Aufstiegsfortbildungen  
und deren Finanzierung. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um Anmeldung gebeten.

Elke Borowski
Telefon 0681 5809-192
e.borowski@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin Weiterbildungsberatung

Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132
Telefax 0681 5809222-132
c.fauss@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin Kaufmännische Weiterbildung

Karin Hussung  
Telefon 0681 5809-131
Telefax 0681 5809222-131
k.hussung@hwk-saarland.de

Karin Spellmeier  
Telefon 0681 5809-181
Telefax 0681 5809222-181
k.spellmeier@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen Meistervorbereitung  
berufsbegleitend und Technische Weiterbildung

Ansprechpartnerinnen  
Saarländische Meister- und Technikerschule (SMTS)

Mercedes Becker
Telefon 0681 5809-196
Telefax 0681 5809222-196
mercedes.becker@hwk-saarland.de

Ulla Schneider
Telefon 0681 5809-160
Telefax 0681 5809222-160
u.schneider@hwk-saarland.de

Sie haben Fragen zu 
Ihrer Weiterbildung?
Wir sind gerne für 
Sie da!
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Karriereperspektiven im Handwerk 
Fundiert und zukunftsorientiert

* �Nach Abschluss eines Ausbildungsweges kann sich bei Bedarf zusätzlich ein weiterer Ausbildungsweg anschließen. Damit ist die Verkürzung  
der Ausbildungszeit um 1 Jahr möglich.

DQR 4

DQR 5

DQR 6

DQR 7

gewerblich-technische*
Ausbildung

kaufmännische*
Ausbildung

Ausbildung zur  
Fachverkäuferin im 

Lebensmittelhandwerk*

Geprüfte Verkaufsleiterin
im Lebensmittelhandwerk

(S. 32)

Geprüfter Kaufmännischer  
Fachwirt (HwO)

(S. 29)

Staatlich  
geprüfter  
Techniker 

(S. 24)

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
(S. 27)

AdA (S. 33)AdA (S. 33)AdA (S. 33)

Controller (HWK)
(S. 34)

Geprüfter Fach-
mann für kauf- 

männische  
Betriebsführung

(S. 30)

Fachkraft

Se
m

in
ar

e 
un

d 
Fo

rt
bi

ld
un

gs
ku

rs
e

Handwerksmeister
(gewerkespezifisch)

(S. 23)

Teil I Teil II Teil III Teil IV

Karriereperspektiven im Handwerk
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Sie sind interessiert an finanzieller Unterstützung für Ihre 
Weiterbildungsmaßnahme oder die Ihrer Mitarbeiter?  
Ob Staat, Land, Stiftung oder andere Träger – wir kennen  
die Fördermöglichkeiten und beraten Sie gerne.

Fördermöglichkeiten 
auf einen Blick



15 Förderung von beruflichen Fortbildungsmaßnahmen

Technischer Wandel, Globalisierung und  
Wettbewerbsdruck stellen Unternehmen vor 
vielfältige Herausforderungen, denen sie nur 
mit gut qualifiziertem Personal gerecht 
werden können. 

Hier setzt das Förderprogramm Kompetenz 
durch Weiterbildung (KdW) des Ministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr 
an. Es unterstützt mit einer finanziellen  
Förderung, der sog. Weiterbildungsbeihilfe, 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) bei 
der Qualifizierung ihrer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Gefördert werden Unternehmen im Saarland, 
die ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
eine Weiterbildung entsenden. Die Weiter- 
bildungsbeihilfe kann pro Seminarbesuch bis 
zu 50 % der Seminarkosten, maximal 2.000 
Euro, betragen. Gefördert werden Weiter- 
bildungen schon ab 200 Euro Seminargebühr. 
Private Antragsteller erhalten keine  
Förderung.

Aktuelle Informationen zum Förderprogramm 
und zur Antragstellung finden Sie unter  
www.kdw.saarland.de

Das Programm wird durch den Europäischen 
Sozialfonds (ESF) gefördert.  Die Antrag- 
stellung für einen Weiterbildungszuschuss 
erfolgt bei der KdW-Servicestelle.

Alle durch dieses Programm förderfähigen 
Kurse sind in dieser Broschüre jeweils mit dem 
KdW-Logo gekennzeichnet.

Kompetenz durch Weiterbildung

Romy Preukschat     
Telefon 0681 5867-651
kdw@fitt.de

Nicole Michely
Telefon 0681 5867-99045
kdw@fitt.de

Ansprechpartnerinnen bei der KdW-Servicestelle

Elke Borowski   
Telefon 0681 5809-192
e.borowski@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin bei der HWK

Bitte informieren 
Sie sich vor Lehr-
gangsbeginn über 
Ihre individuellen 
Fördermöglichkeiten 
und beantragen Sie 
diese.
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Der angestrebte Fortbildungsabschluss  
muss rechtlich geregelt sein und über  
dem Niveau einer Facharbeiter-  
bzw. Gesellenprüfung oder eines  
Berufsfachschulabschlusses liegen.

Nach dem Aufstiegsfortbildungsgesetz kann 
die Teilnahme an verschiedenen Weiterbil-
dungslehrgängen vom Staat gefördert 
werden. Die Förderung ermöglicht die 
Finanzierung der Lehrgangs- und Prüfungsge-
bühren und bei Vollzeitmaßnahmen unter 
bestimmten Voraussetzungen auch eine 
finanzielle Unterstützung zum Lebensunter-
halt zu 100% als Zuschuss / oder als Vollzu
schuss. Diese werden nicht nur für Meister-
kurse in Voll- und Teilzeit und für die 
Qualifizierung zum Staatlich geprüften 
Techniker, sondern auch für Fort- oder 
Weiterbildungslehrgänge mit mindestens 
400 Unterrichtsstunden gewährt.

Aufstiegsförderung (Meister-BAföG)

Das Saarland hat im Jahr 2018 einen Meister- 
und Aufstiegsbonus eingeführt, um Absolven-
ten entsprechender Fortbildungsprüfungen, 
die ihre Fortbildung erfolgreich nach dem 
1. Januar 2018 abgeschlossen haben, finanziell 
zu fördern.

Den Meisterbonus in Höhe von 1.000 Euro 
bekommen Absolventen von (Aufstiegs-)Fort-
bildungen im gewerblich-technischen und 
kaufmännischen Bereich, deren Abschluss 
nach dem Deutschen Qualifikationsrahmen 
(DQR) dem DQR-Niveau 6 oder 7 zugeordnet 
wird. Derzeit gilt dies im Bereich des Hand-
werks für folgende Abschlüsse: 

	◼ Meisterbrief
	◼ Staatlich geprüfter Techniker
	◼ Geprüfter Betriebswirt (HwO)
	◼ Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt (HwO)
	◼ Geprüfter Verkaufsleiter im Lebens
mittelhandwerk

	◼ Polier

Aufstiegsbonus (Meisterbonus)
Der Meisterbonus wird für Absolventen 
gewährt, die ihre Fortbildung erfolgreich nach 
dem 1. Januar 2018 abgeschlossen haben. 
Die Prüfung muss vor der Handwerkskammer 
des Saarlandes abgelegt worden sein. Dies gilt 
nicht, sofern die Prüfung im Saarland nicht 
angeboten wird. 
Wird die Prüfung im Saarland nicht ange-
boten, so muss die Prüfung vor einer Hand-
werkskammer in einem anderen Bundesland 
abgelegt werden.
Außerdem wird Staatlich geprüften Techni-
kern, die ihre Prüfung nach der Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung des saarländischen 
Ministeriums für Bildung und Kultur erfolg-
reich im Saarland abgelegt haben, der Auf-
stiegsbonus gewährt.
Der Beschäftigungsort oder der Hauptwohn-
sitz muss zum Zeitpunkt der Prüfungsanmel-
dung oder zum Zeitpunkt der Feststellung des 
Prüfungsergebnisses im Saarland liegen.

Ansprechpartnerin bei der HWK

Elke Borowski   
Telefon 0681 5809-192
e.borowski@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin bei der HWK

Elke Borowski   
Telefon 0681 5809-192
e.borowski@hwk-saarland.de

 Förderung von beruflichen Fortbildungsmaßnahmen

Der Bonus muss 
nicht zurückgezahlt 
werden. 

Weitere wichtige 
Infos:

Die aktuellen 
Informationen und 
Rechtsprechungen 
finden Sie hier: 
www.aufstiegs- 
bafoeg.de/

Bitte informieren 
Sie sich vor Lehr-
gangsbeginn über 
Ihre individuellen 
Fördermöglichkei-
ten und beantragen 
Sie diese.



17 Förderung von beruflichen Fortbildungsmaßnahmen

Das Förderprogramm der Bundesregierung 
„Begabtenförderung berufliche Bildung“ 
richtet sich an junge Menschen, die einen sehr 
guten Ausbildungsabschluss nachweisen 
können. Die Aufnahme in das Förderpro-
gramm muss mit dem Stipendiatenstamm-
blatt schriftlich bei der Handwerkskammer 
des Saarlandes beantragt werden. Ein 
Rechtsanspruch zur Aufnahme besteht nicht.

Begabtenförderung berufliche Bildung

Andrea Schmidt  
Telefon 0681 5809-200
a.schmidt@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin bei der HWK

Weitere  
Informationen 
finden Sie unter  
www.sbb- 
stipendien.de

Bitte informieren 
Sie sich vor Lehr-
gangsbeginn über 
Ihre individuellen 
Fördermöglichkeiten 
und beantragen Sie 
diese.



18  Förderung von beruflichen Fortbildungsmaßnahmen

Die Bildungsprämie wird aus den Mitteln  
des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung und aus dem Europäischen 
Sozialfonds (ESF) der Europäischen Union 
gefördert.
Mit dieser Förderung soll lebenslanges Lernen 
ermöglicht werden.

Einen Prämiengutschein kann erhalten, wer
	◼ durchschnittlich mindestens 15 Stunden 
pro Woche erwerbstätig ist oder sich in 
Eltern- oder Pflegezeit befindet

	◼ über ein zu versteuerndes Jahreseinkom-
men von maximal 20.000,00 Euro (bei 
gemeinsamer Veranlagung 40.000,00 
Euro) verfügt

	◼ Altersrentner oder Pensionär ist, mindes-
tens 15 Stunden pro Woche erwerbstätig ist 
und die o.g. Einkommensgrenzen einhält

Der Prämiengutschein deckt 50 % der  
Weiterbildungsgebühren, ist jedoch auf  
500 Euro begrenzt.

Der Prämiengutschein wird nach einem  
Beratungsgespräch von geschulten  
Beratern und Beraterinnen ausgestellt.  
Für das Beratungsgespräch sind folgende  
Unterlagen mitzubringen:

	◼ �ein gültiger Lichtbildausweis  
(Personalausweis, Reisepass, Führerschein)

	◼ �der Einkommensteuerbescheid  
vom letzten oder vorletzten Jahr

	◼ �eine Aufenthaltserlaubnis, sofern Sie kein 
EU-Bürger sind 

Weitere Informationen zur Antragstellung 
unter www.bildungspraemie.info

Bundesprogramm Bildungsprämie

Cornelia Fauß
Kaufmännische Weiterbildung
Telefon 0681 5809-132
Telefax 0681 5809222-132
c.fauss@hwk-saarland.de

Karin Spellmeier
Technische Weiterbildung und  
Meistervorbereitung
Telefon 0681 5809-181
Telefax 0681 5809222-181
k.spellmeier@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen bei der HWK

Das Bundes- 
programm  
Bildungsprämie 
wird vom   
Bundesministerium 
für Bildung und 
Forschung und  
dem Europäischen 
Sozialfonds  
gefördert.

Bitte informieren 
Sie sich vor Lehr-
gangsbeginn über 
Ihre individuellen 
Fördermöglichkei-
ten und beantragen 
Sie diese.
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Ansprechpartnerinnen bei der HWK

Meister werden 
lohnt sich. Meister 
wissen, wie es geht!
Der Meisterbrief ist das wichtigste 
Gütesiegel im Handwerk und der 
Schlüssel zu Ihrer beruflichen Karriere.  
Wir bereiten Sie bestmöglich vor.
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1. Besser werden
Gewinnen Sie Kompetenz und persönliche 
Qualifikation!
Wer seinen Meister macht, erweitert seine 
Fähigkeiten und erwirbt einen wichtigen 
Vorsprung an Wissen und Können. 

2. Selbstständig machen

Führen Sie Ihren Betrieb in eine sichere 
Zukunft!
Meister haben beste Voraussetzungen für 
eine Firmengründung oder die Übernahme 
eines bestehenden Betriebes.

3. Kunden gewinnen

Profitieren Sie vom positiven Image des 
Meisterbriefes!
Er ist und bleibt ein wichtiges Markenzeichen 
für Qualität, auf das die Kunden vertrauen.

4. Existenz sichern

Etablieren Sie sich erfolgreich am Markt!
Ob in der Selbstständigkeit oder als Führungs-
kraft fest angestellt – als Meister Ihres 
Handwerks lernen Sie, Ihre Zukunft dauerhaft 
zu sichern.

5. Karriere machen

Nutzen Sie interessante 
Aufstiegsmöglichkeiten!
Auch als Angestellter können Sie als Meister 
eine Führungsposition übernehmen. Mit Ihrem 
Know-how sind Sie für Ihre Mitarbeiter eine 
Autorität.

6. Einkommen verbessern
Steigern Sie den Wert Ihrer Arbeit!
Wer besser verdienen möchte, braucht den 
Meisterbrief. Er steht für qualitativ hoch
wertige Arbeit, die auch finanziell von Ihren 
Kunden oder Ihrem Arbeitgeber anerkannt 
wird.

7. Nachwuchs ausbilden

Fördern Sie die Entwicklung des 
Unternehmens!
Wer seine Fähigkeiten weitergibt, braucht sich 
wegen des Fachkräftemangels keine Sorgen 
zu machen. 

8. Anerkennung genießen

Seien Sie stolz auf Ihre Leistung!
Flexibilität, Ausdauer, Motivation – für das 
alles steht der Meisterbrief. Wer diese 
herausragende Qualifikation geschafft hat, 
hat allen Grund, zufrieden mit sich zu sein.

9. Studium beginnen

Mit dem Meistertitel direkt durchstarten!
Durch Ihre erworbene Qualifikation steht 
Ihnen als Meister bundesweit der Weg an 
Universitäten, Hochschulen oder Fachhoch-
schulen offen. 

10. Und Ihr persönlicher Grund  
... zählt am meisten.
Neben all diesen guten Gründen gibt es sicher 
noch einen ganz besonderen, den nur Sie 
kennen: Ihr eigener guter Grund. Und der ist 
oft die stärkste Motivation auf dem Weg zum 
Meisterbrief.

Zehn gute Gründe,  
den Meister zu machen

Informationen zur Meistervorbereitung
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Wir bieten verschiedene Kurse zur Vorberei-
tung auf die Meisterprüfung an, die in Teilzeit, 
also berufsbegleitend, besucht werden 
können. Wie die Prüfung selbst gliedern sich 

auch die Vorbereitungslehrgänge in vier Teile. 
Die Vorbereitungskurse zu den Teilen III und IV 
werden alternativ auch in Blockform 
angeboten.

Die Saarländische Meister- und Technikerschu-
le (SMTS) in Trägerschaft unserer Handwerks-
kammer bietet für zahlreiche Handwerke 

Meistervorbereitungskurse in Vollzeit an. Die 
einjährigen Kurse beginnen jeweils nach den 
saarländischen Schul-Sommerferien.

Eine Lehrgangsteilnahme berechtigt nicht 
gleichzeitig zur Prüfungsteilnahme!

Sie werden zur Meisterprüfung zugelassen, 
wenn Sie eine Gesellenprüfung oder eine 
vergleichbare Facharbeiterprüfung in dem 

Beruf bestanden haben, in dem Sie die 
Meisterprüfung ablegen möchten.
Bei einer fachfremden Gesellenprüfung oder 
Facharbeiterprüfung müssen Sie zusätzlich 
eine mehrjährige Gesellentätigkeit im 
angestrebten Meistergewerk nachweisen.

Das Saarland hat im Jahr 2018 einen Meister- 
und Aufstiegsbonus eingeführt, um Absolven-
ten der Meisterprüfung und entsprechender 

Fortbildungsprüfungen, die ihre Fortbildung 
erfolgreich nach dem 1. Januar 2018 abge-
schlossen haben, finanziell zu fördern. 

Die Meisterprüfung gliedert sich in vier Teile:

	◼ Teil I: die praktische Prüfung
	◼ Teil II: die Prüfung der fachtheoretischen Kenntnisse
	◼ Teil III: die Prüfung der betriebswirtschaftlichen, kaufmännischen und rechtlichen 
Kenntnisse

	◼ Teil IV: die Prüfung der berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse

Die wichtigsten Informationen   
auf einen Blick

Meistervorbereitungskurse in Vollzeit

Meistervorbereitungskurse in Teilzeit

Zulassungsvoraussetzungen

Fördermöglichkeiten

„In meiner neuen Meistertätigkeit konnte ich 
bereits neue Aufgabenbereiche übernehmen 
und neue Herausforderungen meistern.“
Sebastian Kaprolat, Tischlermeister

„Selbstständige sind stets für ihre Arbeit, ihre 
Mitarbeiter und sich selbst verantwortlich. 
Mit dem Meisterbrief kann ich trotz dieser 
Herausforderungen mit einem sicheren 
Gefühl in die Selbstständigkeit gehen.“
Stephan Gindorf, Elektrotechnikermeister

Teilnehmerstimmen

Gliederung der MeisterprüfungWenn Sie mehr 
wissen möchten, 
schauen Sie einfach 
in unsere Infografik 
„Der Weg zum 
Meister“.

Weitere Möglichkei-
ten zur finanziellen 
Unterstützung 
finden Sie auf den 
Seiten 15-18. Nähere 
Informationen 
erhalten Sie in 
einem persönlichen 
Gespräch mit unse-
ren Mitarbeitern.
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Die wichtigsten Informationen   
auf einen Blick

Informationen zur Meistervorbereitung

Meisterprüfung

Margit Doerler   
Telefon 0681 5809-201
Telefax 0681 5809222-201
m.doerler@hwk-saarland.de 

Helga Herrgen    
Telefon 0681 5809-124
Telefax 0681 5809222-124
h.herrgen@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen aus der Geschäftsstelle der Meister- und Fortbildungsprüfungen  
für alle Fragen rund um die Meisterprüfung

Meistervorbereitung 

Die Handwerkskammer bietet zurzeit in folgenden Handwerksberufen fachpraktische (Teil I) 
und fachtheoretische (Teil II) sowie gewerkeübergreifende Vorbereitungslehrgänge an:

Es ist möglich, die Teile III (Wirtschaft und Recht) und IV (Berufs- und Arbeitspädagogik) in 
Block- oder berufsbegleitender Form zu belegen.

Wirtschaft und Recht (Teil III)
Berufs- und Arbeitspädagogik (Teil IV)

Bäcker
Dachdecker
Elektrotechniker
Fahrzeuglackierer
Feinwerkmechaniker
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
Friseure
Informationstechniker
Installateur und Heizungsbauer
Karosserie- und Fahrzeugbauer

Konditoren
Kosmetiker
Kraftfahrzeugtechniker
Maler und Lackierer
Maurer und Betonbauer
Metallbauer
Schornsteinfeger
Straßenbauer
Stuckateure
Tischler

Karin Hussung     
Telefon 0681 5809-131
Telefax 0681 5809222-131
k.hussung@hwk-saarland.de

Karin Spellmeier      
Telefon 0681 5809-181
Telefax 0681 5809222-181
k.spellmeier@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die berufsbegleitenden  
Meistervorbereitungslehrgänge
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Die Saarländische Meister- 
und Technikerschule

Ulla Schneider
Telefon 0681 5809-160
Telefax 0681 5809 222-160
u.schneider@hwk-saarland.de

Einjährige Fachschule zur Vorbereitung  
auf die Meisterprüfung:

Metallbauer 
Feinwerkmechaniker
Installateur und Heizungsbauer
Elektrotechniker
Kraftfahrzeugtechniker
Maler und Lackierer
Tischler

Einjährige Fachschule zur Vorbereitung  
auf die Meisterprüfung:

Friseur

Zweijährige Fachschule für Technik  
(staatlich genehmigte Fachschule):

Elektrotechnik 
Kraftfahrzeugtechnik
Maschinentechnik

Einjährige  
Fachschule zur 
Vorbereitung  
auf die  
Meisterprüfung

Mercedes Becker
Telefon 0681 5809-196
Telefax 0681 5809222-196
mercedes.becker@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die  
Meister- und Technikerqualifizierung in Vollzeit

Zweijährige  
Fachschule für 
Technik
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Karriereperspektiven 
im Handwerk sichern!
Mit unseren Studiengängen und 
Zertifikatslehrgängen legen Sie den 
Grundstein für Ihre persönliche Karriere.
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Mit unseren betriebswirtschaftlichen und 
technischen Abschlüssen qualifizieren wir Sie 
für leitende Aufgaben. Der große Vorteil ist 
dabei der Praxisbezug. Die Fortbildungen 

orientieren sich eng an den Anforderungen im 
Arbeitsalltag und stellen damit eine 
attraktive Alternative zu einem Studium dar. 

Aktuell bieten wir folgende Lehrgänge an:

Betriebswirtschaftliche Abschlüsse:
	◼ Geprüfter Betriebswirt (HwO)
	◼ Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt  
(HwO) inklusive Ausbilderschein nach 
AEVO

	◼ Geprüfter Fachmann für kaufmännische 
Betriebsführung (HwO)

	◼ Berater für generationengerechte 
Assistenzsysteme

	◼ Geprüfte Verkaufsleiterin im Lebens
mittelhandwerk

	◼ Ausbildung der Ausbilder (AdA)
	◼ Controller (HWK)
	◼ Fachwirt für Qualitätsmanagement

Technische Abschlüsse:
	◼ Hydraulik-Fachkraft
	◼ CAD-Fachkraft
	◼ Geprüfter Gebäudeenergieberater (HWK)
	◼ Kosmetikerin

Jetzt Karriere im Handwerk planen!
Die Aufgaben in mittelständischen Unternehmen  
gewinnen an Anspruch.

Weitere Informatio
nen zu den Auf
stiegsfortbildungen 
finden Sie auf 
unseren Karriere
seiten:
hwk-saarland.de/
de/ausbildung/kar-
riere-im-handwerk

Der Geprüfte Betriebswirt (HwO) ist die höchste Qualifika-
tion im Handwerk. Betriebswirte befinden sich auf einem 
Bildungsniveau wie Masterabsolventen (DQR-Stufe 7).

Studiengänge mit Diplom
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Der „Geprüfte Betriebswirt (HwO)“ ist der 
höchste betriebswirtschaftliche Bildungs
abschluss in der beruflichen Aufstiegs
fortbildung im Handwerk. 

Im Lehrgang vermitteln wir Ihnen eine Kombi-
nation aus wirtschaftlicher und methodischer 
Fachkompetenz, um in die Unternehmensfüh-
rung aufzusteigen oder ein eigenes Unterneh-
men zu leiten. Der Lehrgang greift unterneh-
merische Fragestellungen auf und gibt Ihnen 
das notwendige Rüstzeug für deren Lösungen 
im Zusammenspiel von Finanzierung, Liqui-
ditätsplanung, Marketing, Personalplanung 
und rechtlichen Gegebenheiten an die Hand.

In unserem  Studiengang „Geprüfter  
Betriebswirt (HwO)“ qualifizieren wir Sie, 
im Sinne einer erfolgreichen Unternehmens
strategie zu denken und zu handeln.

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
Inhalt
Prüfungsteil I – Unternehmensstrategie

	◼ Volkswirtschaftliche, gesellschaftliche  
und rechtliche Rahmenbedingungen 
bewerten

	◼ Unternehmensstrategie planen

Prüfungsteil II – Unternehmensführung
	◼ Unternehmensführung und -organisation 
gestalten

	◼ Rechnungswesen im Unternehmen  
gestalten

	◼ Finanzierung und Liquidität sichern
	◼ Marketingkonzepte und  
Kundenmanagement umsetzen

	◼ Wertschöpfung optimieren

Prüfungsteil III – Personalmanagement
	◼ Personal planen, gewinnen, führen und 
entwickeln

Prüfungsteil IV – Innovationsmanagement
	◼ Bearbeitung einer komplexen  
betriebswirtschaftlichen Problemstellung 
eines Unternehmens

	◼ Nachweis im Rahmen einer Projektarbeit,  
Präsentation und eines Fachgesprächs

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgeschlossene Meister- oder 
Fortbildungsprüfung oder Abschluss als  
Staatlich geprüfter Techniker

Gebühr
zurzeit 4.720 Euro zuzüglich 560 Euro  
Lehrgangsunterlagen, zahlbar auch in Raten, 
lt. Gebührenrechnung zuzüglich 400 Euro 
Prüfungsgebühr nach der aktuell geltenden 
Gebührenordnung

Prüfung
Die schriftliche  
Prüfung besteht  
aus Teilprüfungen.  
Die mündliche  
Prüfung findet  
am Ende des  
Studienganges 
statt.

Starttermine:
Teilzeit   
Mittwoch 04.11.2020
Montag 12.04.2021
Vollzeit   
Montag 30.08.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
630 U’Std./ 
ca. 20 Monate  
berufsbegleitend  
montags und 
mittwochs  
von 17:30 Uhr  
bis 21:30 Uhr,  
samstags  
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr oder 
ca. 8 Monate Vollzeit 
montags bis 
donnerstags  
von 08:00 Uhr  
bis 16:45 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

„Bei der Weiterbildung zum Betriebswirt 
standen verschiedenste Fächer auf dem 
Lehrplan. Durch diese Zusatzqualifikatio-
nen bin ich jetzt viel breiter aufgestellt.“
Vanessa Westenhöfer, Geprüfte Betriebswirtin 
(HwO) und Metallbauerin/Fachrichtung Konstruk-
tionstechnik

„Nach der Qualifizierung bin ich bei 
einem Unternehmen als Projektleiter 
eingestiegen. Mein Arbeitgeber stellte 
mir in Aussicht, nach vier bis fünf Jahren 
Standortleiter zu werden – dank meiner 
Zusatzqualifikation.“
Kevin Lauer, Geprüfter Betriebswirt (HwO) und 
Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechnik

Teilnehmerstimmen
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Vorteile für Ihre Karriere 

	◼ Sie erkennen betriebswirtschaftliche 
und gesamtwirtschaftliche Zusammen-
hänge

	◼ Sie entwickeln Unternehmensstrategien 
durch betriebswirtschaftliche Steue-
rung

	◼ Sie sind sicher in Finanzierungs- und 
Investitionsentscheidungen

	◼ Sie verbessern Geschäftsprozesse und 
die Organisation des Unternehmens 

 

	◼ Sie entscheiden richtig im Sinne der 
Gesetze und Verordnungen

	◼ Sie erlernen moderne Techniken für die 
Mitarbeiterführung

	◼ Sie entwickeln sich zur Führungspersön-
lichkeit und sichern Ihre Zukunft

	◼ Sie verbessern Ihre Karriereperspektiven 
und haben die Chance auf ein höheres 
Einkommen

Förderung
Auf den ersten Blick erscheinen die Kosten für 
die Weiterbildung zum Geprüften Betriebs-
wirt hoch. Mit der Inanspruchnahme von 
Fördermitteln kann sich Ihr Eigenanteil jedoch 
erheblich reduzieren.

Wer kann am Lehrgang 
teilnehmen?
Sie benötigen 

	◼ eine erfolgreich abgelegte Meisterprüfung 
im Handwerk oder

	◼ einen anerkannten Fortbildungsabschluss 
nach einer Regelung des Berufsbildungs
gesetzes zum 

	◼ Industriemeister
	◼ Fachwirt
	◼ Fachkaufmann
	◼ Fachmeister
	◼ Staatlich geprüften Techniker
	◼ Abschluss einer staatlichen oder 
staatlich anerkannten Hochschule mit 
vergleichbaren Qualifikationen

	◼ und eine mindestens einjährige 
Berufspraxis oder

	◼ einen Fortbildungsabschluss mit anderen 
einschlägigen Qualifikationen und eine 
mindestens dreijährige Berufspraxis

Studiengänge mit Diplom

Lehrgangsgebühr 	 4.720,00 Euro
Prüfungsgebühr 	 400,00 Euro
Gebühren insgesamt 	 5.120,00 Euro

abzüglich 50 % Zuschuss über Aufstiegs-BAföG 	 2.560,00 Euro
verbleibt ein Darlehensbetrag in Höhe von 	 2.560,00 Euro

50 % Erlass bei Bestehen der Prüfung 	 1.280,00 Euro
zurückzuzahlender Betrag 	 1.280,00 Euro

abzüglich Aufstiegsbonus 	 1.000,00 Euro
verbleiben 	 280,00 Euro

zuzüglich Skripte 	 560,00 Euro
Ihre Investition 	 840,00 Euro

Beispielrechnung
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Sie sind in einem kaufmännischen oder ver-
waltenden Beruf tätig? Dann erwerben Sie 
mit der Aufstiegsfortbildung „Geprüfter Kauf-
männischer Fachwirt (HwO)“ das notwendige 
Know-how, um zukünftig Führungsaufgaben 
in Ihrem beruflichen Bereich zu übernehmen. 
Sie erschließen sich mit dieser Qualifizierung 
neue Aufgaben in Finanz- und Rechnungswe-
sen, Betriebsorganisation, Marketing, Per-
sonal sowie in steuerlichen und rechtlichen 
Angelegenheiten. Darüber hinaus erwerben 
Sie die Ausbildungsbefähigung.

Inhalt
Handlungsbereich 1

	◼ Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen 
analysieren und fördern

Handlungsbereich 2
	◼ Marketing nach strategischen Vorgaben 
gestalten

Handlungsbereich 3
	◼ Betriebliches Rechnungswesen,  
Controlling sowie Finanzierung und  
Investition gestalten

Handlungsbereich 4
	◼ Personalwesen gestalten und Personal 
führen

Kombikurs Geprüfter Kaufmännischer 
Fachwirt (HwO) inklusive  
Ausbilderschein nach AEVO

Ihr Vorteil
Mit bestandener Fortbildungsprüfung  
erfüllen Sie die Zulassungsvoraussetzung  
zum Geprüften Betriebswirt (HwO).

Dieser Lehrgang beinhaltet auch die Vorbe-
reitung auf die Ausbildereignungsprüfung, 
so dass Sie bei Bestehen dieser Prüfung auch 
über die Ausbildungsbefähigung verfügen.

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung in 
einem anerkannten kaufmännischen Ausbil-
dungsberuf oder erfolgreich abgelegte Meister-, 
Techniker- oder Fortbildungsprüfung

Gebühr
zurzeit 3.510 Euro zuzüglich 163,80 Euro 
Lehrgangsunterlagen, zahlbar auch in Raten, 
lt. Gebührenrechnung, zuzüglich 300 Euro 
Prüfungsgebühr sowie 230 Euro Prüfungsge-
bühr für die Ausbildereignungsprüfung nach 
der aktuell geltenden Gebührenordnung

Prüfung
Die schriftliche 
Prüfung besteht aus 
Teilprüfungen. Die 
mündliche Prüfung 
findet am Ende 
des Studienganges 
statt.

Starttermin:
Dienstag 02.11.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
536 U’Std./ 
ca. 15 Monate  
berufsbegleitend 
dienstags und  
donnerstags  
von 17:30 Uhr  
bis 21:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Lehrgangsgebühr 	 3.510,00 Euro
Prüfungsgebühr 	 530,00 Euro
Gebühren insgesamt 	 4.040,00 Euro

abzüglich 50 % Zuschuss über Aufstiegs-BAföG 	 2.020,00 Euro
verbleibt ein Darlehensbetrag in Höhe von 	 2.020,00 Euro

50 % Erlass bei Bestehen der Prüfung 	 1.010,00 Euro
zurückzuzahlender Betrag 	 1.010,00 Euro

abzüglich Aufstiegsbonus 	 1.000,00 Euro
verbleiben 	 10,00 Euro

zuzüglich Skripte 	 163,80 Euro
Ihre Investition 	 173,80 Euro

Beispielrechnung Gepr. Kaufm. Fachwirt

„Ich würde jedem Menschen, egal 
welchen Alters, empfehlen, sich weiterzu-
bilden. Zusatzqualifizierungen erhöhen 
die Chancen auf dem Arbeitsmarkt, 
zeigen Unternehmen, dass man motiviert 
ist und auch vor neuen Aufgabengebieten 
und zusätzlicher Verantwortung nicht 
zurückschreckt.“
Elke Simon, Geprüfte Kaufmännische Fachwirtin 
(HwO)

Teilnehmerstimmen
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Beantworten Sie diese Fragen 
mit JA?
Sie verfügen über einen gewerblich-techni-
schen oder sonstigen nicht kaufmännischen 
Berufsabschluss?
Sie benötigen für zukünftige Aufgaben  
kaufmännische Kenntnisse oder wollen in 
diesen Bereich wechseln?
Dann ist die Qualifizierung „Geprüfter 
Fachmann für kaufmännische Betriebs
führung (HwO)“ genau die richtige 
Weiterbildung für Sie. Sie erwerben 
fachübergreifende Kompetenzen, um 
Führungsaufgaben an der Schnittstelle 
zwischen Ihrem fachspezifischen und dem 
betriebswirtschaftlichen Leistungsbereich zu 
übernehmen. Mit diesem Abschluss haben  
Sie sich für leitende Aufgaben qualifiziert.  
Es bieten sich Ihnen damit vielfältige 
berufliche Perspektiven.

Inhalt
	◼ Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen 
beurteilen

	◼ Gründungs- und Übernahmeaktivitäten  
vorbereiten, durchführen und bewerten

	◼ Unternehmensführungsstrategien entwickeln
	◼ Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter 
Einsatz branchenüblicher Software

Geprüfter Fachmann für  
kaufmännische Betriebsführung (HwO)

Zielgruppe
Interessenten mit einem Berufsabschluss in 
einem gewerblich-technischen oder sonstigen 
nicht kaufmännischen Ausbildungsberuf

Ihr Vorteil
Der erfolgreiche Abschluss dieser Weiter
bildung ist als Teil III der Meisterprüfung 
anerkannt und berechtigt zur Zulassung 
zum Lehrgang „Geprüfter Kaufmännischer 
Fachwirt (HwO)“

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgeschlossene Gesellen- oder 
Abschlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf

Gebühr
zurzeit 1.790 Euro zuzüglich 78,70 Euro 
Lehrgangsunterlagen, zahlbar auch in Raten, 
lt. Gebührenrechnung zuzüglich 320 Euro 
Prüfungsgebühr nach der aktuell geltenden 
Gebührenordnung

Prüfung
Die schriftliche und 
mündliche Prüfung 
finden am Ende 
des Studienganges 
statt.

Starttermin:
Montag 30.11.2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
280 U’Std./ca. 1 Jahr  
berufsbegleitend 
montags und  
mittwochs  
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Studiengänge mit Diplom

„Die Weiterbildung an der HWK ist 
aufgrund ihres berufsbegleitenden 
Konzepts optimal, um Beruf, Familie und 
Weiterbildung in Einklang zu bringen.“
Alexandra Leicher, Geprüfte Fachfrau für 
kaufmännische Betriebsführung

Teilnehmerstimmen
Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Die Weiterbildung zum Berater für generatio-
nengerechte Assistenzsysteme (HWK) richtet 
sich an Meister aus dem Handwerk. Ziel der 
Fortbildung ist der Aufbau von Fertigkei-
ten, Kenntnissen und Fähigkeiten, um ein 
generationengerechtes Leben zu ermögli-
chen. Dazu werden die Kundenbedürfnisse 
analysiert, Beratungs- und Planungsaufgaben 
wahrgenommen und der Prozess der Neu- 
und Umbaumaßnahmen sowie der Dienst-
leistungserbringung begleitet. Ziel ist es, die 
Lebensräume Ihrer Kunden unter Einbezug 
neuester Techniken benutzerorientiert zu 
gestalten.

Inhalt
	◼ Kunden- und Marktpotenziale von intelli-
genten Assistenzsystemen erkennen und 
Strategien zur Erschließung generieren

	◼ Kundenbedürfnisse und Wohnumfelder 
analysieren

	◼ Konzepte für ein selbstbestimmtes Woh-
nen und Leben unter Einbindung genera-
tionengerechter Assistenzsysteme und 
Komfortangebote entwickeln und Kosten-
schätzungen vornehmen

	◼ Pläne zur Umsetzung von Konzepten für 
selbstbestimmtes Wohnen und Leben 
ausarbeiten

	◼ Umsetzung baulicher Maßnahmen koordi-
nieren und dokumentieren

Berater für generationengerechte  
Assistenzsysteme

Zielgruppe
Die Fortbildung richtet sich an Meister ein-
schlägiger Handwerke

Zulassungsvoraussetzungen
Zur Fortbildung ist zugelassen, wer eine 
bestandene Meisterprüfung in einem der 
folgenden Handwerke nachweisen kann:

	◼ Dachdecker
	◼ Elektrotechniker
	◼ Estrichleger
	◼ Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
	◼ Glaser
	◼ Informationstechniker
	◼ Installateur und Heizungsbauer
	◼ Kälteanlagenbauer
	◼ Klempner
	◼ Maler und Lackierer
	◼ Maurer und Betonbauer
	◼ Metallbauer
	◼ Ofen- und Luftheizungsbauer
	◼ Orthopädietechniker
	◼ Parkettleger
	◼ Raumausstatter
	◼ Rollladen- und Sonnenschutztechniker
	◼ Stuckateur
	◼ Tischler
	◼ Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer
	◼ Zimmerer

Gebühr
zurzeit 1.560 Euro zzgl. Prüfungsgebühr

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit einer 
Fortbildungs-
prüfung vor der 
Handwerkskammer 
des Saarlandes 
ab. Die schriftliche 
Prüfung erfolgt in 
Teilprüfungen.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer
200 U’Std.

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Die Aufstiegsfortbildung zur Verkaufsleiterin 
im Lebensmittelhandwerk qualifiziert Sie 
sowohl für Führungsaufgaben im Bäckerei- 
und Konditoreiverkauf als auch für die Leitung 
eines Filialbetriebes. Sie erwerben das 
Know-how, um den reibungslosen Ablauf  
aller Arbeitsprozesse im Verkauf zu  
organisieren und um junge Menschen als 
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk 
für die Fachrichtungen Bäckerei bzw. 
Konditorei auszubilden.

Inhalt
Handlungsbereich 1 – Schwerpunktspezifische 
Verkaufsleitungsqualifikationen

Modul I Fachpraxis
	◼ Marketing- und Präsentationskonzepte 
planen, umsetzen und optimieren

	◼ Gastronomiekonzepte für Imbiss, Café 
und Außer-Haus-Service ausgestalten und 
realisieren

	◼ Verkaufs-, Verhandlungs- und Beratungs-
gespräche fachlich vorbereiten, führen und 
auswerten

	◼ Mitarbeiter führen, fördern und schulen

Modul II Fachtheorie
	◼ Informationen zu Rohstoffen und  
Herstellungsweisen aufbereiten und  
weitergeben

	◼ Vertriebskonzepte entwickeln
	◼ Warenströme und Retourenmanagement 
organisieren

	◼ Qualitätsmanagement gestalten und 
Lebensmittelqualität systematisch  
überwachen

	◼ Betriebswirtschaftliche Kennzahlen  
ermitteln und für die Verkaufsleitung 
nutzen

Geprüfte Verkaufsleiterin  
im Lebensmittelhandwerk

Handlungsbereich 2 – Betriebswirtschaftliche 
Qualifikationen

	◼ Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen 
beurteilen

	◼ Gründungs- und Übernahmeaktivitäten 
vorbereiten, durchführen und bewerten

	◼ Unternehmensführungsstrategien  
entwickeln

Handlungsbereich 3 – Berufs- und  
arbeitspädagogische Qualifikationen

	◼ Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und 
die Ausbildung planen

	◼ Ausbildung vorbereiten und Einstellung 
von Auszubildenden durchführen

	◼ Ausbildung durchführen
	◼ Ausbildung abschließen

Zielgruppe
Fachverkäuferinnen aus den Fachrichtungen 
Bäckerei und Konditorei oder Quereinsteige-
rinnen mit einer Abschlussprüfung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf sowie 2 Jah-
ren Berufspraxis im Bedienverkauf

Ihr Vorteil
Mit bestandener Fortbildungsprüfung erfül-
len Sie die Zugangsvoraussetzungen zum 
„Geprüften Kaufmännischen Fachwirt (HwO)“ 
und zur Premiumqualifizierung „Geprüfter 
Betriebswirt (HwO)“

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgeschlossene Abschlussprüfung 
im anerkannten Ausbildungsberuf als  
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk 
oder in der Lebensmittelherstellung oder
-verarbeitung

Gebühr
zurzeit 3.295 Euro, zahlbar auch in Raten, 
lt. Gebührenrechnung zuzüglich 800 Euro 
Prüfungsgebühr nach der aktuell geltenden 
Gebührenordnung

Prüfung
Die bundesweit 
anerkannte Prüfung 
besteht aus  
Teilprüfungen.

Starttermin:
Dienstag 01.02.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
580 U’Std./ 
ca. 2 Jahre  
berufsbegleitend  
montags und  
mittwochs  
von 17:00 Uhr  
bis 21:00 Uhr bzw.  
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Als Vorbereitung auf die Ausbilderprüfung 
gem. § 3 Ausbilder-Eignungsverordnung

Folgende Inhalte werden  
handlungsorientiert vermittelt
1.	 Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und 

Ausbildung planen
2.	 Ausbildung vorbereiten und Einstellung 

von Auszubildenden durchführen
3.	 Ausbildung durchführen
4.	 Ausbildung abschließen

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Zulassungsvoraussetzungen
Abgeschlossene Berufsausbildung

Gebühr
zurzeit 430 Euro zuzüglich 230 Euro  
Prüfungsgebühr nach der aktuell geltenden 
Gebührenordnung

Prüfung
Der Lehrgang  
schließt mit der  
Ausbilderprüfung 
gem. § 3 Ausbilder- 
Eignungsverordnung 
vor dem Prüfungsaus-
schuss der Handwerks- 
kammer des  
Saarlandes ab.

Starttermine:
Blockform
Montag 01.02.2021
Montag 07.06.2021
Montag 18.10.2021
abends/samstags
Februar 2021
September 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
a)	Blockform: 
	 96 U’Std./2 Wochen
b)	abends:  
	 96 U’Std./ca. 3 Monate  
	 berufsbegleitend
c)	 samstags:  
	 96 U’Std./ca. 3 Monate  
	 berufsbegleitend

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Feinler GmbH  ·  66123 Saarbrücken · Tel. 06 81/30 90 9-0 
www.schnell-fein.de  ·  E-Mail: service@schnell-fein.de

Aus Erfahrung 
schnell und zuverlässig
Aus Erfahrung 
schnell und zuverlässig

Gebäudereinigung Grünanlagenpflege

Kehr- & Winterdienst Hausmeisterdienste

Seit über 55 Jahren sind wir als 
Dienstleister für unsere Kunden 
tätig. Wir bieten Ihnen indivi-
duell zugeschnittene Konzepte 
für Ihr Gebäudemanagement. 
 

Vier Dienstleistungen aus 
unserem Angebot:

Anzeige_SF_HWK_175x117.qxp_Anzeige  22.07.20  16:46  Seite 1
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Der Erfolg eines Unternehmens beruht vor 
allem auf einem fundierten und qualifizierten 
Controlling. Der praxisorientierte Studien-
gang befähigt die Teilnehmer, Unter- 
nehmensabläufe funktionsübergreifend  
und strukturiert zu durchleuchten. Sie zeigen 
Handlungsalternativen auf und sprechen 
Empfehlungen aus. Sie wachen über die 
Einhaltung von Vorgaben und analysieren 
Ursachen, sollten Abweichungen von  
avisierten Zielgrößen auftreten. Sie lernen, 
Planung zu koordinieren, Prozesse zu  
entwickeln und umzusetzen.

Inhalt
	◼ Controlling im Überblick
	◼ Wissens-, Informations- und  
Kommunikationstechniken

	◼ EDV-Grundlagen für handwerksorientiertes 
Controlling

	◼ Bausteine des operativen Controllings
	◼ Bausteine des strategischen Controllings
	◼ Bereichscontrolling im Handwerksbetrieb
	◼ Controlling-Sonderaufgaben

Controller (HWK)
Zielgruppe
Betriebswirte (HWK),
Führungskräfte im Unternehmen,
mitarbeitende Unternehmerfrauen

Zulassungsvoraussetzungen
Zur Prüfung ist zuzulassen, wer eine  
abgeschlossene Berufsausbildung in  
einem kaufmännischen bzw. gewerblich- 
technischen Beruf und eine mehrjährige
Berufspraxis nachweisen kann

Gebühr
zurzeit 1.790 Euro zzgl. 340 Euro Prüfungs
gebühr nach der aktuell geltenden Gebühren-
ordnung

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit der 
Prüfung vor dem 
Prüfungsausschuss 
der Handwerks- 
kammer des  
Saarlandes ab.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
260 U’Std.  
dienstags und  
donnerstags  
von 17:30 Uhr  
bis 21:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Zulassungsvoraussetzungen
Abgeschlossene Berufsausbildung  
im Metall- oder Elektrohandwerk

Inhalt
Physikalische Grundlagen der Hydraulik 

	◼ Allgemeine Fluidtechnik
	◼ Hydrostatik, -kinetik und -dynamik
	◼ Größen, Formelzeichen und Einheiten
	◼ Physikalische Größen in der Hydraulik
	◼ Übertragung von Kräften

Symbole nach DIN ISO 1219
	◼ Grundsymbole
	◼ Funktionselemente
	◼ Leitungen und Verbindungen
	◼ Betätigungsarten
	◼ Hydropumpen und -motoren
	◼ Ventile
	◼ Varianten der Durchfluss-Sinnbilder
	◼ Behälter und Aufbereiter (Filter)
	◼ Anzeigegeräte und Messinstrumente
	◼ Einfache Schaltpläne

Gerätetechnik
	◼ Energieumformer
	◼ Ventiltechnik

Filtertechnik in der Hydraulik
	◼ Verschmutzungsarten und Klassifizierung
	◼ Ermittlung der Systemverschmutzung
	◼ Filterelemente, -gehäuse, -auswahl
	◼ Auslegung von Filtern
	◼ Filtration in einer hydraulischen Anlage

Speichertechnik in der Hydraulik
	◼ Bauformen von Hydraulik-Speichern
	◼ Füll- und Prüfvorrichtung  
für Hydraulik-Speicher

Hydraulik-Fachkraft (in Kooperation  
mit dem HYDAC Training Center)

	◼ Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen 
hydropneumatischen Speicher

	◼ Reparatur und Wartung
	◼ Auswahl und Auslegung
	◼ Sicherheitsvorschriften/ 
Sicherheitskomponenten                                                    

Messtechnik in der Hydraulik
	◼ Grundlagen der Messtechnik
	◼ Messgrößen in der Hydraulik
	◼ Praktische Übungen am Hydrauliktrainer 
mit Aufbau einer Messkette

Grundlagen der Elektrotechnik
	◼ Physikalische Grundlagen
	◼ Elektro-Hydraulik
	◼ Steuerungstechnik

Praktische Aufgaben am Hydrauliktrainer
	◼ Hydraulische Grundschaltungen
	◼ Druck- und Kraftübersetzung
	◼ Gleichlauf von Zylindern
	◼ Lasthalteschaltungen
	◼ Geschwindigkeitssteuerung
	◼ Druckzuschaltung
	◼ Eilgangsteuerung, Schleichgangsteuerung
	◼ Serienschaltung von Wegeventilen
	◼ Speicherschaltungen – Notfallversorgung

Zielgruppe
Gesellen sowie Facharbeiter aus den Berei-
chen Elektrotechnik und Metallbau

Gebühr
zurzeit 1.280 Euro, zahlbar auch in Raten,  
lt. Gebührenrechnung zuzüglich 
300 Euro Prüfungsgebühr nach der aktuell 
geltenden Gebührenordnung

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit der  
Fortbildungsprü-
fung „Geprüfte 
Hydraulik-Fach-
kraft“ vor dem  
zuständigen  
Prüfungsausschuss 
der Handwerks- 
kammer des  
Saarlandes ab.

Starttermin:
September 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
220 U’Std.

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

Unser Seminar „CAD-Fachkraft“ versetzt die 
Teilnehmer in die Lage, anhand der 2-D- und 
3-D-CAD-Software, beginnend mit der  
Bauteilerstellung über die Baugruppenge-
nerierung bis hin zur werkstattgerechten 
Fertigungszeichnung, ein Projekt praxisnah 
abwickeln zu können.
Es werden neben programmspezifischen 
Funktionen grundlegende Regeln der  
technischen Kommunikation vermittelt,  
welche durch intensives Schulen der 
CAD-Software (2D-Autodesk® AutoCAD 
Mechanical und 3D-Autodesk® Inventor™) 
miteinander verbunden werden.
Zudem wird den Teilnehmern die Nutzung 
und Anwendung der CAD-Software-Daten 
(DXF) mittels Einbindung von modernsten 
CNC-gesteuerten Fertigungsmaschinen  
„live vor Ort“ demonstriert. 
Für begeisterte und innovative Entwickler 
zeigen wir zusätzlich eine CAD-verbundene 
Kopplung und Einbindung eines  
3-D-Prototyping-Druckers und die damit  
verbundene Nutzungsmöglichkeit, ebenfalls  
„live vor Ort“, auf.

CAD-Fachkraft
Inhalt

	◼ Grundlagen des technischen Zeichnens mit 
Autodesk AutoCad Mechanical

	◼ Grundlagen und Besonderheiten der 
CAD-Programme

	◼ Grundlagen der Bauteilerstellung mit Auto-
desk Inventor

	◼ Grundlagen der Baugruppenerstellung  
mit Autodesk Inventor

	◼ Einführung in die Zeichnungserstellung  
mit Autodesk Inventor

	◼ Darstellung, Ansichten und Design  
mit Autodesk Inventor

	◼ Weiterverarbeitung CAD-generierter Daten 
an Fertigungsmaschinen

Zielgruppe
Einsteiger (Meister, Meisterschüler und Gesel-
len) aus den Bereichen Metallbau und Fein-
werkmechanik, optional auch Quereinsteiger 
anderer kreativer Berufsgruppen

Zulassungsvoraussetzungen
Allgemeine Computerkenntnisse

Gebühr
zurzeit 1.750 Euro, zahlbar auch in Raten,  
lt. Gebührenrechnung zuzüglich  
300 Euro Prüfungsgebühr nach der  
aktuell geltenden Gebührenordnung

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit der 
Fortbildungs- 
prüfung  
„CAD-Fachkraft“ 
vor dem Prüfungs-
ausschuss der 
Handwerkskammer 
des Saarlandes ab.

Starttermin:
Freitag 06.11.2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
200 U’Std.
freitags  
von 17:00 Uhr  
bis 20:00 Uhr
und samstags  
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Der Lehrgang mit 300 Unterrichtsstunden 
befähigt die Teilnehmer, gewerkübergreifend 
und praxisgerecht Modernisierungskonzepte 
im Gebäudebestand unter den Gesichtspunk-
ten des Umweltschutzes und der Energie- 
einsparung zu entwickeln und umzusetzen, 
Vor-Ort-Beratungen nach der Richtlinie des 
BAFA durchzuführen sowie KfW-Effizienz- 
häuser 40 und 55 energetisch zu planen und 
im Bau zu begleiten.

Inhalt
Der Lehrgang wird nach dem neuen  
bundeseinheitlichen Rahmenlehrplan 2012 
durchgeführt und gliedert sich in die  
5 Handlungsfelder:

	◼ Modernisierungen planen
	◼ Bauwerke und Baukonstruktionen  
bewerten und auswählen

	◼ Bauphysikalische Anforderungen  
berücksichtigen

	◼ Technische Anlagen bewerten und  
auswählen

	◼ Gesetzliche Regelungen zur  
Energieeinsparung und Energieeffizienz 
anwenden

Geprüfter Gebäudeenergieberater 
(HWK)

Zielgruppe
Meister aus den einschlägigen Handwerksbe-
rufen, Techniker, Ingenieure und Architekten

Gebühr
zurzeit 1.900 Euro zuzüglich Material- und 
Lehrgangsunterlagen zzgl. Prüfungs- 
gebühren von 340 Euro nach der zurzeit  
geltenden Prüfungsordnung

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit der 
staatlich anerkann-
ten Fortbildungs-
prüfung
„Geprüfte/-r  
Gebäudeenergie- 
berater/-in (HWK)“ 
vor dem  
zuständigen  
Prüfungsausschuss 
der Handwerks- 
kammer des  
Saarlandes ab.

Termin
November 2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
300 U’Std./ 
wochentags 
von 17:15 Uhr bis
20:30 Uhr 
und samstags 
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Technische Fortbildungen mit Diplom
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Im fachtheoretischen Teil werden den  
Teilnehmerinnen die naturwissenschaftlichen 
und medizinischen Grundlagen der Kosmetik 
vermittelt.
Der fachpraktische Teil des Lehrgangs umfasst 
u. a. verschiedene Behandlungsmethoden, 
Massagen, Make-up zu verschiedenen  
Anlässen, Farb- und Stilberatung.

Inhalt
Fachpraxis

	◼ Hautdiagnose
	◼ Behandlungsberatung
	◼ Gesichts-, Hals- und Dekolleté-Massage
	◼ Aknebehandlung
	◼ Haarentfernung
	◼ Apparative Kosmetik
	◼ Beratungs- und Verkaufsgespräch
	◼ �Maniküre
	◼ Hand- und Unterarmmassage
	◼ Maniküre mit Farblack
	◼ �Optimales Gestalten des Gesichts nach den 
Grundlagen der Form- und Farbenlehre

	◼ Farb- und Stilberatung
	◼ Make-ups zu verschiedenen Anlässen

Kosmetikerin
Fachtheorie

	◼ Anatomie und Physiologie
	◼ Dermatologie
	◼ Theorie der Kosmetik
	◼ Chemie, Physik, Warenkunde
	◼ Berufskunde
	◼ Wirtschaftskunde

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an alle, die sich zur 
Kosmetikerin weiterbilden möchten, aber 
keinen Abschluss im Friseurhandwerk nach-
weisen können

Gebühr
zurzeit 2.750 Euro, zahlbar auch in Raten, 
lt. Gebührenrechnung zuzüglich 300 Euro 
Prüfungsgebühr nach der aktuell geltenden 
Gebührenordnung

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit der 
Fortbildungs- 
prüfung  
„Kosmetiker/-in“ vor 
dem zuständigen 
Prüfungsausschuss 
der Handwerks- 
kammer des  
Saarlandes ab.

Starttermin:
November 2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
520 U’Std./ 
berufsbegleitend
dienstags und  
donnerstags  
von 17:15 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Betriebliche Abläufe optimieren, Qualität 
steigern und gleichzeitig Kosten senken – 
welcher Unternehmer möchte das nicht? Der 
Studiengang Fachwirt für Qualitätsmanage-
ment befähigt sowohl Unternehmer als auch 
Mitarbeiter eines Unternehmens, betriebliche 
Aufgaben und Betriebsabläufe zu optimieren. 
Somit können die Produktqualität des 
Unternehmens gesichert, die Kosten gesenkt 
und dadurch die Wettbewerbsfähigkeit des 
Unternehmens gewährleistet werden.

Inhalt
	◼ Qualitätsmanagement-Visualisierung, 
Moderation und Präsentation

	◼ Einführung in das Qualitätsmanagement 
(QM) – Historie der Qualität

	◼ Vorstellung der Normreihe  
DIN EN ISO 9000ff

	◼ Vorstellung der ISO 9001:2015 – Übersicht; 
Ziele der Norm

Fachwirt für Qualitätsmanagement – 
DIN EN ISO 9001:2015

	◼ Qualität und Recht
	◼ Kontext sowie interne und externe Themen 
der Organisation

	◼ Führung, Planung, Unterstützung inner-
halb der Organisation

	◼ Betrieb und Entwicklung von Produkten 
und Dienstleistungen

	◼ Bewertung der Leistung und Verbesserung 
eines QM-Systems

	◼ Qualitätsmanagement in der Praxis / 
QM-Tools / KVP

	◼ Motivation und Verbesserung der 
Unternehmensleistung

	◼ Qualitätsbezogene Kosten
	◼ QM-Praxis: Beurteilung und Auswahl von 
Lieferanten 

	◼ Qualität und Motivation
	◼ Begutachtung von QM-Systemen, 
Auditverfahren

	◼ Dokumentation eines QM-Systems

Zulassungsvoraussetzungen
EDV-Kenntnisse zwingend erforderlich

Gebühr
zurzeit 795 Euro inkl. Lehrgangsunterlagen

Zertifikat
Die Teilnehmer 
erhalten nach  
erfolgreichem 
Abschluss ein 
Zertifikat  
als „Fachwirt  
für Qualitäts- 
management“.

Starttermin:
Samstag 31.10.2020 
Dienstag 20.04.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
80 U’Std. 
12 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr
2 Abende
dienstags und  
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Zertifikatslehrgänge
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Kaufmännische  
und technische  
Weiterbildung
Nutzen Sie unser breites Spektrum an 
praxisorientierten, gewerkspezifischen 
und fachübergreifenden Kursen für Ihre 
fortlaufende Qualifizierung. So sichern Sie 
sich nicht nur Ihren Arbeitsplatz, sondern 
auch attraktive Aufstiegschancen.
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Kaufmännische  
und technische  
Weiterbildung
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Der erfolgreiche Start in die Selbstständigkeit 
bedarf einer guten Vorbereitung.  
Die Existenzgründung stellt an den künftigen 
Unternehmer hohe persönliche  
Anforderungen und setzt eine gute fachliche 
Qualifikation und praktische Berufserfahrung 
voraus. Ziel unseres Existenzgründer- 
seminares ist es, den Teilnehmern die  
wesentlichsten fachlichen Grundlagen für 
die Gründung eines Unternehmens und die 
Startphase zu vermitteln.

Inhalt
Persönliche Eignung, Voraussetzungen  
für die Existenzgründung

	◼ �Chancen und Risiken der Selbstständigkeit
	◼ �Persönliche Voraussetzungen für die  
Selbstständigkeit

	◼ �Fachliche und kaufmännische  
Voraussetzungen für die Selbstständigkeit

	◼ �Anforderungen an den Unternehmer bzw. 
die Unternehmerin

Wege in die Selbstständigkeit
	◼ �Neugründung,  
Unternehmensnachfolge, Beteiligung

	◼ �Einzelne Schritte auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit

	◼ �Rechtliche Voraussetzungen
	◼ �Wahl der adäquaten Rechtsform

Von der Gründungsidee zum  
Gründungskonzept: Aufbau eines  
Businessplanes

	◼ �Funktion und Struktur eines  
Businessplanes

Existenzgründerseminar
Von der Marktanalyse zur Marketingstrategie

	◼ Standortfaktoren, Standortanalyse
	◼ Konkurrenzanalyse
	◼ Marketing-Grundlagen

Buchführung und Steuern
	◼ Grundlagen der Rechnungslegung
	◼ Gewinnermittlungsmethoden
	◼ �Erläuterung der wichtigsten  
Unternehmenssteuern

Finanzielle Planung, Kalkulation  
und Preisbildung

	◼ Rentabilitäts- und Liquiditätsplanung
	◼ �Kapitalbedarfs- und  
Finanzierungsplanung

	◼ �Kalkulationsgrundlagen (Ermittlung  
Stundenverrechnungssatz, Zuschläge)

	◼ Controlling

Finanzierung, Förderprogramme,  
Kapitalgeber

	◼ Förderprogramme Bund und Land

Betriebliche und persönliche Absicherung

Betriebliche und persönliche Risikovorsorge

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermine:
Freitag 06.11.2020 
Freitag 26.02.2021 
Freitag 18.06.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
20 U’Std.
freitags  
von 08:30 Uhr  
bis 18:30 Uhr
samstags  
von 08:30 Uhr  
bis 14:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Existenzgründung/Existenzsicherung
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Zwischen der Finanzbuchhaltung und Bilanz 
einerseits und der Kalkulation andererseits 
bestehen enge Wechselbeziehungen,  
die für ein Handwerksunternehmen von  
ausschlaggebender Bedeutung sind.

In diesem Seminar erstellen Sie Kalkulationen 
nach verschiedenen Verfahren unter  
Berücksichtigung verschiedener Kostenarten.

Inhalt
Grundwissen

	◼ �Einführung in Kostenarten,  
Kostenstellen und innerbetriebliche  
Leistungsverrechnung

	◼ �Einführung in die Gliederung der Kosten
	◼ �Kostenarten, Kostenartengruppen im 
Einzelnen

	◼ �Kostenstellen und innerbetriebliche  
Leistungsverrechnung im Einzelnen

	◼ �Vollkostenrechnung
	◼ �Teilkosten- und Deckungsbeitragsrechnung
	◼ �Weiterführende Ausblicke, 
z. B. Betriebsabrechnungsbogen

Kalkulation kompakt
Praktische Anwendung

	◼ �Stundensätze umfassend und lückenlos 
berechnen

	◼ Stundensätze möglichst reduzieren
	◼ Stundensätze realistisch planen
	◼ Stundensätze laufend kontrollieren
	◼ Übungen mit Musterzahlen

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 15.06.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
20 U’Std./4 Abende
dienstags und  
donnerstags 
von 17:30 Uhr  
bis 21:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Im Mittelpunkt des Seminars steht die  
Vermittlung grundlegender betrieblicher  
Instrumentarien, die helfen, Schwachstellen 
zu erkennen und zu verbessern. Gerade  vor 
dem Hintergrund von Basel II (Rating) sind  
aktuelle Informationen zur Eigenkapital- 
situation und Vermögensstruktur sowie zur 
Ertragsfähigkeit des Unternehmens von  
existenzieller Bedeutung. Bilanz und  
Erfolgsrechnung liefern dem Unternehmer  
die Informationen, die ihn in puncto  
unternehmerische Entscheidungen bestens 
ausrüsten. 

Analyse von Bilanz und GuV;  
kurzfristige Erfolgsrechnung

Inhalt
	◼ Lesen und Deuten einzelner  
Bilanzpositionen

	◼ Analyse von Bilanz und GuV mit  
ausgewählten Kennzahlen

	◼ Die GuV in der Schwachstellenanalyse
	◼ Bilanzkritik
	◼ Liquiditätsplanung
	◼ Beurteilung der kurzfristigen, monatlichen 
Erfolgsrechnung

	◼ DATEV-Auswertung zu einem sinnvollen 
Instrument machen

	◼ Ein schlechteres Rating und hohe Zinssätze 
vermeiden durch eine aussagefähige,  
kurzfristige Erfolgsrechnung

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 18.05.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
20 U’Std./4 Abende 
dienstags und  
donnerstags  
von 17:30  
bis 21:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Dieses Seminar vermittelt von Grund auf 
Kenntnisse im Buchungssystem bis hin zu 
vorbereitenden Abschlussbuchungen.

Inhalt
Grundlagen der (doppelten) Buchführung

	◼ Aufgaben der Buchführung und gesetzliche 
Grundlagen

	◼ Grundsätze ordnungsgemäßer  
Buchführung (GoB)

	◼ Übersicht der Systematik von Konten und 
Kontenrahmen

	◼ Hauptbuch und Nebenbücher, Hilfs- und 
Verrechnungskonten

	◼ Von der Inventur bis zur Bilanz

Buchungen im Umlaufvermögen
	◼ Bezugsnebenkosten, Rabatte, Skonti, Boni
	◼ Geleistete und erhaltene Anzahlungen
	◼ Besonderheiten, Anschaffungskosten und 
Herstellungskosten

	◼ Exkurs zu Geschäftsvorfällen bei  
grenzüberschreitendem Waren- und  
Dienstleistungsverkehr

Buchungen des beweglichen und  
unbeweglichen Anlagevermögens

	◼ Geschäftsvorfälle bei Gütern des  
Anlagevermögens

	◼ Planmäßige und außerplanmäßige 
Abschreibungen (AfA)

	◼ Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG)
	◼ Exkurs zum Leasing von beweglichen und 
unbeweglichen Wirtschaftsgütern

Buchführung – Kompaktkurs
Buchungen von Personalkosten

	◼ Grundlagen der Lohn- und Gehaltsbuchung
	◼ Vorschüsse, Einbehaltungen
	◼ Exkurs zu vermögenswirksamen  
Leistungen

Besondere Geschäftsvorfälle
	◼ Betriebliche Steuern
	◼ Einlagen und Entnahmen
	◼ Exkurs zu Bewirtungsaufwendungen und 
Geschenken

Vorbereitung auf den Jahresabschluss
	◼ Zeitliche Abgrenzung von  
Geschäftsvorfällen

	◼ Betrachtung von aktiven und passiven 
Rechnungsabgrenzungsposten  
(ARAP/PRAP)

	◼ Sonstige Forderungen und sonstige  
Verbindlichkeiten

	◼ Unterscheidung, Bildung und Auflösung 
von Rückstellungen und Rücklagen

	◼ Betrachtung der Verfahren zur Einzel-  
und Pauschalwertberichtigung auf  
Forderungen

	◼ Exkurs zur Aussagefähigkeit der Bilanz

Gebühr
zurzeit 630 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Termin:
Dienstag 13.04.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
60 U’Std./15 Abende
dienstags und  
donnerstags 
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Gute Arbeit – guter Lohn – zufriedene  
Kunden: Diese drei Faktoren spielen  
im Betrieb eine entscheidende Rolle.  
Die Entlohnung der Mitarbeiter ist für den 
Chef des Unternehmens ein Steuerungs- 
instrument mit großer Tragweite.

Inhalt
Allgemeines

	◼ Arten von Arbeitsverhältnissen
	◼ Beginn und Ende des Arbeitsverhältnisses
	◼ Spezielle Betrachtung der Lohnsteuer und 
Sozialversicherungen

	◼ Aufbau einer Lohn- und  
Gehaltsabrechnung

	◼ Besonderheiten von Lohnbestandteilen, 
PKW-Nutzung, Vermögenswirksame  
Leistungen etc.

Allgemeine Vorbereitungen
	◼ Allgemeine Grundlagen und  
Grundeinstellungen der Lohn- und  
Gehaltssoftware

	◼ Anlegen eines Musterfalls  
(Finanzbuchhaltung)

	◼ Stammdatenerfassung der Mitarbeiter
	◼ Anlegen der Lohnarten
	◼ Betrachtung und Überprüfung  
der gesetzlichen Feiertage

Lohn und Gehalt – softwarebasierte 
Buchhaltung und Abrechnung

Durchführung der Abrechnungen
	◼ Pflege der Anwesenheitsdaten,  
IST-Stunden, Krankheit, Urlaub

	◼ Vorbereitung und Durchführung der 
Abrechnung

	◼ Erstellen und Verschicken von  
Beitragsnachweisen, Lohn- und  
Gehaltszetteln

Auswertung und Kontrolle der Lohn- und 
Gehaltsbuchhaltung

	◼ Schätzung und Korrektur der Beiträge  
für die Krankenkasse

	◼ Vornahme von Zahlungen an die Mitarbei-
ter, Sozialversicherungen und das Finanz-
amt

	◼ Entgeltfortzahlung und Erstattung bei 
Krankheit (U1)

	◼ Erstattung bei Mutterschaft und  
Beschäftigungsverbot (U2)

	◼ Korrekturen und Rückrechnungen zu den 
einzelnen Positionen durchführen

Gebühr
zurzeit 340 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 23.02.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
24 U’Std./6 Abende 
dienstags und  
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Lok.West, Béla, Esslingen mit 132 Wohneinheiten

AUF WERTE BAUEN 

RVI GmbH 
Beethovenstraße 33 

66111 Saarbrücken
Telefon: 0681 38708 0

info@rvi.de
www.rvi.de

Seit 1973 entwickeln, bauen, vermieten und verwalten wir einzigartige 
Immobilien. Höchste Qualität und langfristiger Werterhalt sind da-
bei unsere Maxime. Wir sind stolz darauf, unseren Investoren alle 
Leistungen aus einer Hand und unseren Mietern attraktive Le-
bensräume bieten zu können. In fast einem halben Jahrhundert 
haben wir uns zu einem Unternehmen mit einem einzigartigen 
Konzept in der Immobilienwirtschaft entwickelt, das in vielen 
Regionen Deutschlands aktiv ist und geschätzt wird.

Viele unserer KollegInnen arbeiten seit mehreren Jahrzehn-
ten im Unternehmen und verkörpern gemeinsam mit dem 
„Nachwuchs“ den Zusammenhalt, der die RVI seit ihrer 
Gründung ausmacht. Vielfältige Mitarbeiter-Benefits 
und Fortbildungsmöglichkeiten tragen außerdem zur 
langfristigen Unternehmensbindung bei. Auszubil-
dende können bei uns die folgenden Berufe erlernen: 
Bauzeichner/in, Immobilienkaufmann/-frau und 
Fachinformatiker/in Systemintegration.

Lok.West, Citadis, Esslingen mit 128 Wohneinheiten

RVI-Anzeige_A4hoch_0820_RZ.indd   1RVI-Anzeige_A4hoch_0820_RZ.indd   1 10.08.20   16:2710.08.20   16:27
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Lok.West, Béla, Esslingen mit 132 Wohneinheiten
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RVI GmbH 
Beethovenstraße 33 

66111 Saarbrücken
Telefon: 0681 38708 0

info@rvi.de
www.rvi.de

Seit 1973 entwickeln, bauen, vermieten und verwalten wir einzigartige 
Immobilien. Höchste Qualität und langfristiger Werterhalt sind da-
bei unsere Maxime. Wir sind stolz darauf, unseren Investoren alle 
Leistungen aus einer Hand und unseren Mietern attraktive Le-
bensräume bieten zu können. In fast einem halben Jahrhundert 
haben wir uns zu einem Unternehmen mit einem einzigartigen 
Konzept in der Immobilienwirtschaft entwickelt, das in vielen 
Regionen Deutschlands aktiv ist und geschätzt wird.

Viele unserer KollegInnen arbeiten seit mehreren Jahrzehn-
ten im Unternehmen und verkörpern gemeinsam mit dem 
„Nachwuchs“ den Zusammenhalt, der die RVI seit ihrer 
Gründung ausmacht. Vielfältige Mitarbeiter-Benefits 
und Fortbildungsmöglichkeiten tragen außerdem zur 
langfristigen Unternehmensbindung bei. Auszubil-
dende können bei uns die folgenden Berufe erlernen: 
Bauzeichner/in, Immobilienkaufmann/-frau und 
Fachinformatiker/in Systemintegration.

Lok.West, Citadis, Esslingen mit 128 Wohneinheiten
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Als Unternehmer oder Führungskraft ver-
treten Sie sowohl die Interessen des Unter-
nehmens als auch die der Mitarbeiter. Dieses 
Seminar vermittelt Ihnen die erforderlichen 
Kompetenzen, beides miteinander zu verbin-
den. Sie erreichen die gesetzten Unterneh-
mensziele und fördern die Potenziale Ihrer 
Mitarbeiter. Gleichzeitig steigern Sie deren 
Zufriedenheit.

Führungskompetenz: 
Die Führungskraft als Kommunikator 
und Motivator

Inhalt
	◼ Die Spielregeln erfolgreicher Kommunikation 
mit Mitarbeitern

	◼ Verständlichkeit in der Kommunikation
	◼ Anweisungen mit innerer Autorität geben
	◼ Personenwahrnehmung und die Wirkung 
der Führungspersönlichkeit

	◼ Umgang mit schwierigen Mitarbeitern
	◼ Konflikte erkennen und Lösungsstrategien 
entwickeln

	◼ Grundlagen zeitgemäßer Führung
	◼ Führungsstile und Führungsverhalten
	◼ Mitarbeiter motivieren und kontrollieren

Methode
Praktische Fälle mit Videotraining und 
Einzelcoaching

Gebühr
zurzeit 545 Euro

Starttermin:
Dienstag 08.06.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std/10 Abende
dienstags und 
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des 
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme
bescheinigung.
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Die meisten Angebote, die Kunden erhalten, 
gleichen mehr einem Gesetzesentwurf oder  
Steuerbescheid als einem verkaufsorientier-
ten Schriftstück. Nummern, Positionen und 
eine für den Kunden zu oft unverständliche 
Leistungsbeschreibung stehen einfach unter-
einander. Was zentral ist, ist der Preis, der 
meistens fett gedruckt wird. 
Was man bei den Angeboten in der Regel ver-
misst, ist eine verkaufsorientierte Ausgestal-
tung, wie zum Beispiel

	◼ Was macht das Unternehmen aus?
	◼ Welches sind die Vorzüge oder  
Alleinstellungsmerkmale?

	◼ etc.

Verkaufsorientierte Angebote schreiben
Inhalt

Sie werden auf Sie zugeschnitten lernen:
	◼ Wie Sie Angebote verkaufsorientiert  
gestalten

	◼ Wie Sie die Vorzüge Ihres Betriebes optimal 
in den Fokus rücken

	◼ Was Sie beachten müssen, damit der Preis 
zweitrangig wird

	◼ Wie es möglich wird, dass der Kunde direkt 
bei Ihnen kaufen kann

Im Seminar erarbeiten Sie zunächst die 
Grundlagen für die Erstellung eines verkaufs-
orientierten Angebotes. Im zweiten Schritt 
haben Sie Gelegenheit, mit dem Dozenten Ihr 
persönlich erarbeitetes Angebot zu bespre-
chen und zu überarbeiten.

Gebühr
zurzeit 155 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des Seminars 
erhalten die Teilnehmer 
eine Teilnahme
bescheinigung.

Starttermin:
01.06.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./2 Abende 
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

In Zeiten des Fachkräftemangels gehört die 
Mitarbeitergewinnung zu den wichtigsten 
Aufgaben eines Unternehmers. Es gilt, sich 
als attraktiver Arbeitgeber auf dem Markt zu 
positionieren und Marketingstrategien zur 
Mitarbeitergewinnung zu entwickeln. Wie? 
Das erarbeiten Sie unter fachkundiger  
Anleitung in diesem Seminar, das sich 
an Unternehmer, Geschäftsführer, Fach-  
und Führungskräfte richtet.

Am Ende des Seminars nimmt jeder Teil
nehmer einen allgemeinen Maßnahmenfahr-
plan für sich und sein Unternehmen mit. 

Personalmarketing – mehr als eine  
Kampagne. So positionieren Sie sich als 
attraktiver Arbeitgeber

Inhalt
	◼ Internes und externes Personalmarketing 
als Mitarbeiterbindungsinstrument 

	◼ Unternehmens- und Wettbewerbsanalyse 
–  Was sind unsere Stärken? 
–  Was machen unsere Wettbewerber?

	◼ Zielgruppenanalyse
	◼ Was sind unsere Kernbotschaften?
	◼ Welche Instrumente sind für uns sinnvoll?
	◼ Erfolgsmessung

Gebühr
zurzeit 150 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des Seminars 
erhalten die Teilnehmer 
eine Teilnahme
bescheinigung.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./1 Tag 
samstags von 08:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Die Teilnehmerzahl 
ist auf 8 Personen 
begrenzt.
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Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Marketing und Personal

Facebook, YouTube, LinkedIn, Instagram – 
egal, welche Plattform Sie favorisieren: Viele 
Menschen verbringen einen großen Teil ihrer 
Zeit im Internet und in den sozialen Medi-
en. Im Saarland sind es mittlerweile über 
450.000 Nutzer – fast jeder zweite Saarländer 
ist bei Facebook oder Instagram! Aber wie 
können Sie dieses Potenzial optimal für Ihr 
Unternehmen nutzen?

In unserem Praxis-Workshop machen wir Sie 
mit den ersten Schritten für die Umsetzung 
Ihres Social-Media-Auftritts vertraut. Nach 
dem Workshop kennen Sie die relevanten 
strategischen Ansätze, die wichtigsten 
Funktionen von Facebook und Instagram und 
können Ihre Zielgruppe ohne Streuverluste 
ansprechen.

Inhalt

A. Strategische Ansätze für Ihren 
Social-Media-Auftritt

	◼ Was müssen Sie vor einem Start bedenken?
	◼ Welche regelmäßigen Postings planen Sie, 
die zu Ihrem Unternehmen passen?

	◼ Wie legen Sie Ihre eigenen Ziele fest? 
(Aufmerksamkeit, Kundenbindung, Kun-
denservice, Leadgenerierung, Abverkauf)

	◼ Was brauchen Sie, um loszulegen und 
Werbeanzeigen zu schalten? 

Online-Praxis-Workshop: Kunden 
und Mitarbeiter über Social-Media-
Marketing gewinnen. So starten Sie 
sofort durch

B. Praxisteil: Wir gehen konkret in die Bedie-
nung der Kanäle. Sie erhalten Sicherheit im 
Umgang mit

	◼ Ihren Privatprofilen als Administrator von 
Unternehmensseiten

	◼ Prozessen zur Content-Erstellung (wie richte 
ich z.B. einen eigenen Account ein?)

	◼ den Grundeinstellungen Ihrer Unterneh-
mensseite

	◼ Optimierung der Botschaft auf den unter-
schiedlichen Kanälen

	◼ Aufbau der Reichweite, Monitoring der 
Performance und Resonanz

	◼ Zielgruppenanalyse und Werbeschaltung
	◼ �der Einschätzung zu den anfallenden  
Kosten und dem notwendigen Werbe
budget

Ihre Vorteile
Sie können am eigenen Laptop, Tablet oder 
Handy die erlernten Schritte umsetzen und 
haben somit einen ganz praktischen Nutzen.

Gebühr
zurzeit 110 Euro

Dozenten
Dozent aus der Praxis mit Agenturerfahrung 
und in der Betreuung von Facebook-Accounts 
für Unternehmen

Termine:
Mittwoch,  
10. März 2021 und 
Mittwoch,  
17. März 2021
Mittwoch,  
14. April 2021 und 
Mittwoch,  
21. April 2021

Dauer und  
Unterrichtszeiten
4 U’Std./2 Abende
Jeweils mittwochs 
von 18:00 Uhr  
bis 19:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Wirtschaftliche Leistungen werden immer 
häufiger in Form von Projekten nachgefragt. 
Hier sind Wachstumsmärkte vorhanden, die 
nur von wenigen bearbeitet werden. Werden 
Sie Projektmanager und koordinieren Sie  
vielfältige Leistungen. Wir zeigen Ihnen wie!

Inhalt
	◼ Basiswissen:

	 – Was ist ein Projekt?
	 – Projektarten
	 – Phasen in einem Projekt
	 – Projektorganisation
	 – Methoden zur Kommunikation in Pro- 

	 jekten
	 – Projektziele
	 – Projekt-Strukturplan und seine  

	 Entwicklung mit Teilprojekten und 
	 Arbeitspaketen

Projektmanagement – Basics
	 – Projektablaufplanung, Beziehungen
	 – Terminplanung (Balkenplan,  

	 Meilensteinplan etc.)
	 – Ressourcenplanung und Kostenpla- 

	 nung
	 – Risikoanalyse
	 – Kommunikation und Konfliktmanage- 

	 ment im Projekt
	 – Projektdokumentation
	 – Fallbeispiele 

	◼ Inhalts- und Umfangsmanagement
	◼ Terminmanagement
	◼ Kostenmanagement –  
Vor- und Nachkalkulation

Gebühr
zurzeit 255 Euro

Starttermin:
Samstag 27.02.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
18 U’Std./3 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Management und Digitalisierung

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Vermittlung grundlegender Inhalte und 
Methoden des Prozessmanagements und  
Aufzeigen des Nutzens, des Einsatzes und  
der Grenzen von Prozessmanagement.

Inhalt
	◼ Grundlagen: Was ist ein Prozess und was ist 
Prozessmanagement?

	◼ Kern-, Unterstützungs- und  
Managementprozesse

	◼ Verbesserungen vorantreiben
	◼ Motivation
	◼ Bestehende Prozesse im Unternehmen 
identifizieren

	◼ Akzeptanz durch Transparenz und  
Nachhaltigkeit

	◼ Von Prozessanalyse zu Prozessoptimierung

Prozessmanagement – Basics
	◼ Internes Wissen nutzen
	◼ Insellösungen vermeiden – wie kommt es 
zu Insellösungen?

	◼ Optimierung von Zeit, Kosten, Qualität und 
Kundenzufriedenheit

	◼ Prozess-Kostenrechnung: Controlling-  
und Steuerungsfunktion

	◼ Erfolgsfaktoren für die Einführung und 
Umsetzung des Prozessmanagements und 
der Prozessoptimierung

	◼ Sicherung und Dokumentation der  
neuen Prozesse

	◼ Praxisnahe Fallbeispiele

Gebühr
zurzeit 295 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Samstag 14.11.2020 
Dauer und  
Unterrichtszeiten
18 U’Std./3 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Für Handwerksunternehmen ist das  
Thema Digitalisierung existenziell. Die 
Digitalisierung bietet hervorragende  
Chancen für neue Geschäftsmodelle, 
Kundengewinnung und damit Stabilität  
am Markt. Was Digitalisierung konkret für  
Ihr Handwerksunternehmen bedeutet,  
das erfahren Sie in diesem Seminar.

Inhalt
	◼ Was beinhaltet die Digitalisierung  
im Handwerk?

	◼ Was bedeutet Digitalisierung  
im Handwerk?

	◼ Auswirkungen der Digitalisierung
	◼ Ist das eine Revolution im Handwerk?
	◼ Vorbereitung auf die Digitalisierung  
im Handwerk

Digitalisierung im Handwerk
	◼ Chancen und Risiken des  
Cloud Computings

	◼ Digitalisierung in der Technik
	◼ Prozessabläufe im Handwerk
	◼ Die Stellung von Prozessmanagement
	◼ Denken in Wertschöpfungsketten
	◼ Digitalisierung im Finanzwesen
	◼ Digitalisierung in der Beschaffung
	◼ Building Information Modeling (BIM)
	◼ Digitalisierung – Nutzen oder Fluch?
	◼ Konkrete Umsetzungshilfen – wer kann 
helfen?

	◼ Praxisbeispiele

Gebühr
zurzeit 295 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
12 U’Std./2 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Mit RADIO SALÜ und salue.de
mit 207.327 Besuchen monatlich* 
schnell und effi zient den perfekten 
Mitarbeiter für Ihr Unternehmen 
fi nden! 

*Quelle: IVW, April 2020

RADIO SALÜ Euro-Radio Saar GmbH
Richard-Wagner-Straße 58-60
66111 Saarbrücken
Tel.: 06 81 / 93 77 172
E-Mail: media@salue.de

Interessiert? 
Sprechen Sie uns an:
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Der Prozess hin zu einer digitalen Gesellschaft 
schreitet voran. Unternehmen erhalten 
täglich E-Mails mit elektronischen Rechnun-
gen und sonstigen digitalen Daten. Die 
Übermittlung elektronischer Belege sowie der 
Datenaustausch (z. B. an Finanzämter, 
Behörden, Versicherer) ist zum Alltagsge-
schäft des Unternehmens geworden.

Im Bereich der Speicherung, Aufbewahrung 
und Archivierung dieser Daten wird 
der Unternehmer jedoch vor neue 
Herausforderungen gestellt. Digitale Daten 
sind im originären Format 10 Jahre lang 
aufzubewahren und für Betriebsprüfungen 
in elektronischer Form zur Auswertung 
bereitzustellen. Mit Einführung der 
Grundsätze zur ordnungsmäßigen 
Führung und Aufbewahrung von Büchern, 
Aufzeichnungen und Unterlagen in 
elektronischer Form sowie zum Datenzugriff 
(GoBD) wurden die seit langem bestehenden 
Anforderungen konkretisiert. Einfache 
Speicherung auf der PC-Festplatte reicht bei 
weitem nicht aus, um diese Anforderungen zu 
erfüllen.

Der richtige Umgang mit digitalen 
Geschäftsunterlagen

Inhalt
	◼ Was muss ich bei Rechnungen per E-Mail 
beachten?

	◼ Wie kann ich elektronische Rechnungen 
richtig speichern?

	◼ Welche Anforderungen stellt der Gesetzge-
ber?

	◼ Welche Besonderheiten gibt es bei der 
E-Mail-Archivierung?

	◼ Wann können Papierbelege vernichtet 
werden?

	◼ Wie binde ich meinen Steuerberater mit 
ein?

Gebühr
zurzeit 90 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Termin:
Dienstag 17.11.2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
4 U’Std./1 Abend  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Dieses Seminar richtet sich an alle Mitarbeiter 
im kaufmännischen Bereich, die den Büroall-
tag effektiv gestalten wollen.

Inhalt
	◼ Selbstorganisation  
... mehr als nur  Zeitmanagement

	◼ Modernes Zeitmanagement vs.  
klassisches Zeitmanagement

	◼ Schriftgutverwaltung, Datenorganisation  
... mehr als nur ein Ordnersystem

	◼ Neue Ablagesysteme, neue Hilfsmittel im 
Büroalltag

	◼ Transparenz im Büro – Abläufe  
standardisieren

	◼ EDV-Einsatz im modernen Büro  
... mehr als nur ein Computer

Professionelles Office – alles im Griff
	◼ Optimierung der Arbeitsabläufe durch 
geeignete Software

	◼ Schriftverkehr und Texte mit MS Word – 
effizienter Einsatz einer Textverarbeitung 
– DIN 5008 
– Effektive Gestaltung 
– Dokumentvorlagen und Formatvorlagen 
– Textbausteine

	◼ Berechnungen mit MS Excel – effizienter 
Einsatz einer Tabellenkalkulation 
– Tabellen und Auswertungen 
– Tabellenbearbeitung optimieren 
– Visualisierung von Zahlen, Daten, Fakten

	◼ Organisation Ein- und Ausgangspost,  
E-Mail-Verwaltung ... mehr als nur Briefe 
und E-Mails 
– Kennzeichnung 
– Vorlagen in Outlook

Gebühr
zurzeit 560 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Samstag 10.04.2021 
Dauer und  
Unterrichtszeiten
42 U’Std./ 
6 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 14:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Dieses Seminar zeigt, wie Outlook als Organi-
sationstool effektiv eingesetzt und dadurch 
der berufliche Alltag optimiert werden kann.

Inhalt
	◼ Grundlagen effektiven Zeit- und 
Selbstmanagements

	◼ Abläufe und Koordination 
	◼ „Typengerechtes“ Zeit- und 
Selbstmanagement und die Werkzeuge 

	◼ Prioritäten setzen und Ballast abwerfen
	◼ Zielorientiertes Delegieren 
	◼ Optimaler Einsatz in Outlook
	◼ Mails 

	– Aufbau eines effektiven Ordnersystems
	– E-Mail-Flut bewältigen – Regelassistent 
und Posteingang organisieren

	– Regeln für gute Betreffzeilen
	– Cc und Bcc – sinnvoller Einsatz und 
Regeln

	– Signatur, Zustelloptionen

Outlook als Orga-Tool
	– Nachrichten kennzeichnen
	– Abwesenheits-Assistent
	– Postfach entlasten – Archivierung  
von Daten

	◼ Kontakte
	– Adressen und Kontakte, Verteilerlisten

	◼ Termine & Aufgaben
	– Zeitmanagement mit Outlook 
übertragen

	– Aus E-Mails Termine und Aufgaben 
generieren

	– Aufgaben verwalten und delegieren
	– Termine und Terminserien
	– Kategorisieren der Tätigkeiten
	– Planen und Verwalten von 
Besprechungen

	– Zu Besprechungen einladen und 
Rückmeldungen koordinieren

Gebühr
zurzeit 245 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Samstag 30.01.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
12 U’Std./2 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

MEHS
Bodenbau
Lieferung, Verlegung und Verkauf sämtlicher
Teppich-, Kunststoff-, Gummi- und Element-

Parkettbeläge

Parallelstraße 6 . 66127 Saarbrücken
Tel 06898 569 25-10 . Fax 06898 569 25-23

info@mehs-bodenbau.de . www.mehs-bodenbau.de

GmbH
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Zeit gewinnen, Stress reduzieren – wir  
zeigen Ihnen, wie Sie mit Hilfe zeitsparender 
Arbeitstechniken und durch effiziente  
Selbstorganisation Ihren Alltag besser  
managen. Lernen Sie, Prioritäten zu setzen 
und Ihre Arbeitszeit effektiver zu  
organisieren. Erkennen Sie die Ursachen für 
Stress und erfahren Sie, wie man diese mit 
gezielten Methoden reduziert. Sie erlernen in 
diesem Seminar wichtige Analyse- und  
Organisationsmethoden.

Erhöhen Sie Ihre Arbeitszufriedenheit  
und gewinnen Sie mehr freie Zeit für Ihre
persönlichen Interessen.

Modernes Zeitmanagement 
Inhalt

	◼ Was ist Zeit?
	◼ Zeit und Stress
	◼ Klassisches Zeit- und Selbstmanagement
	◼ Abläufe und Koordination
	◼ Modernes Zeitmanagement
	◼ Zeitfallen und Störungen
	◼ Motivation im Zeitmanagement
	◼ Ihr Tag hat 1.440 Minuten!  
Nutzen Sie die Zeit!

	◼ Prinzipien in der Planung
	◼ Optimierung der Prinzipien in der Planung 
oder „Wie erhöhe ich meine Produktivität?“

	◼ Routine hilft …
	◼ Hilfsmittel im Zeit- und  
Arbeitsmanagement

Gebühr
zurzeit 165 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Samstag 31.10.2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
12 U’Std./2 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Gute Redner, die die Aufmerksamkeit der 
Zuhörer auf sich ziehen und diese von ihren 
Ideen überzeugen, beherrschen die Kunst der  
Rhetorik. Rhetorisch gut geschult zu sein, ist 
vor allem im Berufsleben sehr wichtig.  
Wer als Handwerker bzw. Handwerkerin 
sowohl mit qualifizierter handwerklicher 
Arbeit als auch im Kundengespräch  
überzeugt, befindet sich eindeutig im  
Vorteil.

Im Übrigen ist dieses Seminar auch für alle 
geeignet, die sich auf eine mündliche  
Prüfung vorbereiten. Es kommt nicht nur 
darauf an, was man sagt, sondern auch wie 
man es sagt.

Überzeugen Sie mit stilvoller Rhetorik
Inhalt

	◼ Psychologische Grundlagen
	◼ Abbau von Sprechhemmungen
	◼ Sicherheit gewinnen und Lampenfieber 
abbauen

	◼ Körperhaltung, Gestik, Mimik, Blickkontakt
	◼ Mitarbeiterbesprechungen erfolgreich 
führen

	◼ Gruppengespräche angemessen führen
	◼ Verschiedene Redearten
	◼ Zuhören – ein wichtiger Teil der Rhetorik
	◼ Redeübungen mit Videoaufzeichnung

Gebühr
zurzeit 285 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine  Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 02.03.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
24 U’Std./6 Abende
dienstags und  
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Kundenorientierung ist ein Erfolgsfaktor für 
jedes Unternehmen. Diese zeigt sich insbeson-
dere beim Telefonieren. Kundenfreundlichkeit, 
Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermögen 
gegenüber Kundenwünschen und Beschwerden 
zeugen von Professionalität und tragen 
wesentlich zur Kundengewinnung und 
Kundenbindung bei. Wie es Ihnen gelingt, beim 
Telefonieren eine positive Gesprächssituation 
zu schaffen, erfahren Sie in diesem Seminar.

Inhalt
Grundlagen der Kommunikation

	◼ Das psychologische Modell zwischen-
menschlicher Kommunikation

	◼ Aktives Zuhören – der kontrollierte Dialog 
	◼ Die Sprachebenen (Körpersprache, Klang- 
und Wortebenen) 

Grundlagen der Telefonkommunikation
	◼ Annahme von eingehenden Gesprächen
	◼ Die Begrüßungsformel – einheitliche 
Identifikation

	◼ Die Gesprächsphasen

Kundenorientierte Kommunikation  
am Telefon

	◼ Lenkung eines positiven Gesprächsverlaufes
	◼ Grundlagen der Gesprächssicherheit und 
Kontaktfähigkeit 

Wichtige Tipps für eine gute und erfolgreiche 
Gesprächsführung

	◼ Bedarfsanalyse und Nutzungsargumentation
	◼ Fragetechniken effizient einsetzen
	◼ Durch Dialog Vertrauen und Beziehung 
aufbauen

	◼ Rückformulierungen (Paraphrasieren)
	◼ Rückmeldung geben – Verständnis zeigen
	◼ Reizwörter vermeiden – negative und 
positive Formulierungen

	◼ Kommunikationsstörungen erkennen und 
Lösungsansätze nutzen 

Kundenfreundlichkeit 
	◼ Mit der Stimme lächeln – mit den Augen  
des Kunden sehen

	◼ Empathie (Einfühlung) 
	◼ Akzeptanz (akzeptierende Grundhaltung)
	◼ Kongruenz (Echtheit) 

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Starttermin:
Dienstag 19.01.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
16 U’Std./4 Abende
dienstags und 
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Ein lobendes Wort kann beflügeln, zu 
Höchstleistungen motivieren. Eine unfaire 
Wortwahl dagegen ruft Resignation und 
Ohnmacht hervor, die uns unter Umständen 
an unseren Aufgaben scheitern lässt.  
Geben Sie dieser Killerrhetorik keine Chance. 
Setzen Sie sie mit schlagfertigen Argumenten 
elegant außer Kraft.

Wie Sie in Zukunft mit schwierigen 
Gesprächspartnern souverän umgehen,  
ist Thema dieses Seminars.

Schlagfertigkeitstraining:  
Geben Sie Killerrhetorik keine Chance

Inhalt
	◼ Schlagfertig und erfolgreich – so knockt 
Killerrhetorik Sie nicht aus

	◼ Nie wieder sprachlos – so setzen Sie  
Killerrhetorik außer Kraft

	◼ Schnell und elegant mit treffsicherer  
Sprache parieren – so geben Sie Killer- 
rhetorik keine Chance

	◼ Mit Schlagfertigkeit Sympathien ernten

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des Seminars 
erhalten die Teilnehmer  
eine Teilnahme
bescheinigung.

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des Seminars 
erhalten die Teilnehmer  
eine Teilnahme
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 20.04.2021
Dauer und Unterrichtszeiten
16 U’Std./4 Abende
dienstags und donnerstags 
von 18:00 Uhr bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Rhetorik und Kommunikation



58 Rhetorik und Kommunikation

Das Telefon ist die „akustische“ Visitenkarte 
eines Unternehmens. Es ist daher wichtig, 
dass auch Auszubildende ab dem Beginn  
ihres Berufslebens am Telefon einen  
professionellen Eindruck hinterlassen.
Die hierzu erforderlichen Grundlagen und 
Kenntnisse vermittelt dieses Seminar.

Inhalt
	◼ Der Anrufer als Partner/Kunde des  
Unternehmens 

	◼ Die Erwartungen des Anrufers
	◼ Die Wirkung der eigenen Stimme und 
Sprache

	◼ Aktive Beeinflussung und Wirkung der  
Körperhaltung auf die eigene Stimme

	◼ Wie ihre Stimme „lächeln“ kann
	◼ Gesprächseröffnung und  
Gesprächsabschluss

Telefontraining für Auszubildende
	◼ Deutliche Aussprache –  
einfache Formulierungen

	◼ Floskeln vermeiden
	◼ Freundliche und kundenorientierte  
Ausdrucksweise

	◼ Positive Sprache und Rhetorik am Telefon
	◼ Fragetechniken und deren gezielter Einsatz, 
um Sachverhalte zu hinterfragen

	◼ Richtige Annahme von Gesprächen und 
professionelle Weiterleitung

	◼ Kompetente Vereinbarung von Rückrufen
	◼ Die Gesprächs-/Telefonnotiz
	◼ Korrekter Umgang mit schwierigen 
Gesprächspartnern

	◼ Manipulation und Killerphrasen
	◼ Aktiv telefonieren – praktische Übungen 
am Telefon

	◼ Auswertung der Praxisübungen

Gebühr
zurzeit 180 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Samstag 25.09.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
18 U’Std./3 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Die Berufs- und Arbeitswelt stellt oftmals 
Anforderungen, bei denen Interessen- 
gegensätze bereits vorprogrammiert sind.  
Der Umgang mit Menschen führt nicht  
selten zu Konflikten, die durch gezielte  
Problemanalyse vermieden werden  
können.

Inhalt
	◼ Konfliktwahrnehmung
	◼ Analyse von Konfliktsituationen
	◼ Konfliktarten
	◼ Konflikt-Diagnose und  
Bewältigungsstrategien

	◼ Negative und positive Aspekte einer 
Konfliktsituation

Konfliktstrategie – Konflikte erkennen, 
analysieren, lösen

	◼ Konfliktschaffendes und konfliktlösendes 
Verhalten

	◼ Gesprächstechniken bei Konflikten
	◼ Konflikte in Gruppen
	◼ Organisations- und Strukturkonflikte
	◼ Analyse konkreter Fälle
	◼ Problemlösungsmethoden

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Dienstag 04.05.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
16 U’Std./4 Abende 
dienstags und  
donnerstags  
von 18:00 Uhr  
bis 21:15 Uhr
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Dieses Seminar richtet sich an Auszubildende 
mit Kundenkontakt. Den Teilnehmern  
und Teilnehmerinnen wird vermittelt,  
wie sie durch ihr Verhalten vor Ort zum  
einen vom Kunden akzeptiert werden und 
zum anderen wesentlich zur Kundenbindung 
beitragen können. Sie lernen, mit  
Reklamationen und Problemsituationen 
umzugehen und sich auf schwierige Kunden 
einzustellen.

Mit Stil zum Ziel
Inhalt

	◼ Begrüßung beim Kunden 
	◼ Mein Stil, mein Verhalten –  
muss ich etwas ändern? 

	◼ Das individuelle Erscheinungsbild:  
Kleidung, Frisur, Körperpflege

	◼ Körpersprache –  
was ist das, was sagt sie aus? 

	◼ Jeder Kunde ist anders –  
so stelle ich mich darauf ein 

	◼ So vermeidet man „Fettnäpfchen“ 
	◼ Reklamationen –  
so meistert man sie souverän

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Mittwoch 29.09.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./1 Tag Vollzeit
08:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Der Workshop
Aktuell gibt es ca. 884.000 barrierearme  
Wohnungen in Deutschland. Derzeit leben 
nur etwa 5 Prozent der älteren Bevölkerung  
in solchen Wohnungen. Der Bedarf an  
barrierearmen Wohnungen wird bis zum  
Jahr 2030 auf drei Millionen geschätzt. 
Um älteren Menschen die Möglichkeit zu 
geben, lange selbstbestimmt in der eigenen 
Wohnung zu bleiben, genügen manchmal oft 
schon kleinere Umbau- und Renovierungs- 
arbeiten. Hier ist an erster Stelle der  
kompetente und flexible Handwerksbetrieb 
gefragt. 
Der Abbau von Barrieren stellt aber auch 
für gesunde Menschen eine Steigerung des 
Wohnkomforts dar. Der Qualifizierungs- 
Workshop der HWK vermittelt Grundlagen 
zum barrierefreien Bauen, gesetzliche  
Vorschriften, Informationen zu Förderung, 
Marketing und vieles mehr.

Inhalt 
Der Workshop umfasst folgende Themen:

	◼ Demografischer Wandel und die  
Auswirkungen

	◼ Barrieren erkennen und beseitigen
	◼ Aufgaben für das Handwerk
	◼ Vorschriften, Normen und Richtlinien
	◼ Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
	◼ Marketing 50plus
	◼ Typische Krankheitsbilder und deren  
Auswirkungen auf den Wohnalltag

	◼ Mechanische und elektronische  
Sicherheitseinrichtungen

	◼ Tablet, Smartphone und Co. – 
Unterstützung im Alltag

	◼ Tipps bei der Umsetzung von  
Umbaumaßnahmen

	◼ Dokumentation und Analyse  
durchgeführter Umbaumaßnahmen

Barrierefreies Bauen –  
Kompetenz des Handwerks

Zielgruppe
Unternehmer, Bauleiter, Architekten,  
Handwerker aus Bau- und Ausbaugewerken, 
Energieberater

Gebühr
zurzeit 280 Euro

Das Markenzeichen
Nach Abschluss des Workshops erhalten  
Sie zudem das bundesweite Markenzeichen 
„Generationenfreundlicher
Betrieb – Service + Komfort“, verbunden  
mit einem Eintrag auf der Website  
www.generationenfreundlicher-betrieb.de.
Zudem steht Ihnen das Logo zu  
Werbezwecken zur Verfügung.

Handwerksbetriebe im Saarland
Als erste Kammer bundesweit bietet die 
HWK zusätzlich einen Eintrag in die regionale 
Betriebsdatenbank „Barrierefrei bauen – 
komfortabel leben“ an. Dort eingetragene 
Qualitätsbetriebe werden an Privatpersonen, 
Architekten und sonstige Institutionen und
Einrichtungen auf Anfrage vermittelt.

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermine:
Samstag 07.11.2020
Samstag 06.03.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
16 U’Std./2 Tage
samstags 
von 08:30 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Ladungssicherung ist ein verantwortungsvol-
les Thema. Verstöße gegen § 22 der Stra-
ßenverkehrsordnung können im Bereich der 
Ordnungswidrigkeit (allgemeine  
Verkehrskontrolle oder Verkehrsunfall mit 
Sachschaden) mit Bußgeldern oder bei einer 
Straftat (z. B. Verkehrsunfall mit Personen-
schaden) mit Geld- oder Freiheitsstrafe 
geahndet werden. Es ist daher wichtig,  
sich mit den gesetzlichen und technischen 
Bestimmungen vertraut zu machen.

Grundlagenseminar Ladungssicherung
Inhalt

	◼ Rechtliche Grundlagen der  
Ladungssicherung

	◼ Physikalische Grundlagen der  
Ladungssicherung

	◼ Anforderungen an das Transportfahrzeug
	◼ Arten der Ladungssicherung
	◼ Ermittlung der erforderlichen  
Sicherungskräfte

	◼ Zurrmittel für die Ladungssicherung 
(EN12145-2, 3, 4)

	◼ Entstehung eines Zurrgurtes

Gebühr
zurzeit 230 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Termine:
Donnerstag 26.11.2020 
Donnerstag 01.07.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./1 Tag
mittwochs  
von 09:00 Uhr  
bis 17:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Sie haben Ihren Schulabschluss in der Tasche und wollen jetzt voll ins 
Berufs leben starten? Sie möchten nicht nur jede Menge Wissen ansam-
meln, sondern das Neuerlernte auch direkt in die Praxis  umsetzen? Dann 
bewerben Sie sich jetzt auf einen Ausbildungsplatz bei der IKK Südwest 
und werden Sie Teil der leistungsstarken regionalen Krankenkasse! 

Mit über 640.000 Versicherten und mehr als 90.000 Betrieben setzen wir 
nicht nur für unsere Mitglieder Maßstäbe in Sachen persönliche Kunden-
betreuung, Leistungsbereitschaft und Regionalität. Derzeit bieten wir auch 
rund 20 Azubis die Chance auf eine qualifizierte und praxisnahe Berufsaus-
bildung in verschiedenen Berufsbildern. 

Machen Sie den ersten Schritt in Ihre berufliche Zukunft und besuchen  
Sie unser Karriereportal www.ikk-suedwest.de/jobs-karriere

Alexander Effnert
Tel.: 06 81/9 36 96-2635
Mobil: 01 51/590 128 91

LEISTUNGSSTARK

INS BERUFSLEBEN!
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Wer historische Bausubstanz erneuern  
will, braucht Kenntnisse, die sich nicht  
allein auf handwerkliches Wissen und  
Können beschränken. Handwerker und  
Architekten benötigen darüber hinaus  
breite theoretische Grundlagen, die  
Ihnen dieses Seminar vermittelt.

Grundlagen der Denkmalpflege
Inhalt 

	◼ Geschichte der Denkmalpflege
	◼ Das Denkmalschutzgesetz des Saarlandes
	◼ Behörden der Denkmalpflege
	◼ Aufgaben des Handwerks in der  
Denkmalpflege

Gebühr
zurzeit 230 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
20 U’Std./5 Abende
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Die genaue Erfassung des Zustandes und 
der Gegebenheiten an einem Objekt ist die 
Grundlage denkmalpflegerischen Arbeitens. 
Vor, während und nach Restaurierungs-
maßnahmen muss ein Objekt genauestens 
beobachtet und zeichnerisch, schriftlich sowie 
fotografisch dokumentiert werden.

Dokumentation  
bei Restaurierungsmaßnahmen

Inhalt 
Das Erstellen einer fachgerechten  
Dokumentation, wie sie von den  
Fachbehörden gefordert wird

Gebühr
zurzeit 230 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
20 U’Std./5 Abende
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Was kann man tun, wenn man einen Altbau 
energetisch optimieren will, zugleich jedoch 
historische Bausubstanz sowie erhaltens- 
werte Ausbauteile bewahren muss?  
Das Seminar behandelt das Vermeiden  
von Folgeschäden aufgrund falscher  
Materialien und Systeme sowie die  
Entwicklung denkmalgerechter und  
bauphysikalisch verträglicher Lösungen.

Energetische Optimierung historischer 
Bausubstanz

Inhalt 
	◼ Lösungen
	◼ Materialien
	◼ Bauphysikalische Aspekte
	◼ Fördermittel

Gebühr
zurzeit 99 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./2 Abende
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Historische Fenster weisen je nach Epoche 
und Region spezifische Gestaltungs- 
merkmale, Proportionen und Details wie 
Profile, Verglasung, Beschläge und farbige 
Behandlung auf. Sie sind prägender  
Bestandteil eines Baudenkmals und damit 
wesentlicher Teil der originalen Bausubstanz. 
Die Reparatur schadhafter historischer  
Fenster bedeutet gegenüber der heute  
üblichen Isolierverglasung keinen Nachteil 
hinsichtlich Energieeinsparung und  
Schallschutz.

Fenster in der Denkmalpflege
Inhalt 

	◼ Stilistische Einordnung
	◼ Reparaturen
	◼ Fenstersysteme
	◼ Bauphysikalische Einflüsse

Gebühr
zurzeit 99 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./2 Abende
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Kunststofftechnik
Hier macht Weiterbildung Spaß – Rohrleitungsbau von klein bis groß.

Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und 
Technologiezentrale (GTZ) der Handwerkskammer des 
Saarlandes ist eine anerkannte Kursstätte im Deutschen 
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW).

Unsere Weiterbildungsangebote in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Kunststoffverarbeitung an der RWTH 
Aachen (IKV) und dem Berufsförderungswerk des Rohrlei-
tungsbauverbandes GmbH in Köln (brbv) auf einen Blick:

	◼ Grundkurs PE-HD-Schweißer nach DVGW-Arbeitsblatt 
GW 330

	◼ Verlängerungsprüfung nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330 
„PE-Schweißen von Rohren und Rohrleitungsteilen aus 
PE 80, PE 100 und PE-Xa für Gas- und Wasserleitungen“

	◼ Weiterbildung Kunststoffschweißtechnik – 
Inhouse-Schulungen
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Wir bieten Ihnen eine Weiter
bildung im PE-Schweißen 
an einem Arbeitsplatz nach 
höchsten Standards.

In unseren Funktionsräumen mit individuel-
len Arbeitsplätzen verfügen wir über insge-
samt 15 Heizelementstumpfschweißmaschi-
nen (Ø 110 – 450 mm) namhafter Hersteller, 
darunter NC- sowie CNC-gesteuerte Maschi-
nen nach neuestem Stand der Technik.  Eben-
so gehören zahlreiche Heizwendelschweiß
geräte der aktuellen Generation zum Inventar 
der Ausbildungswerkstatt.

Aufgrund der mobilen Ausführung unserer 
Geräte sind wir in der Lage, entsprechend 
Ihren Bedürfnissen, Inhouse-Schulungen nach 
DVGW-Arbeitsblatt GW 330 anzubieten.

Unsere Ausbildungswerkstatt ist zusätzlich 
mit einem Druckprüfungsraum ausgestattet. 
Die erforderlichen Prüfungen nach DVS 2203 
(Druckprobe, Zugversuche, Biegewinkelversu-
che, Torsionsscherversuche) können mit den 
Einrichtungen vor Ort durchgeführt werden 
und ermöglichen somit ein direktes Feedback.

Unser Fachbereich verfügt sowohl über die 
fachliche Kompetenz als auch die praktische 
Erfahrung, um Ihnen die theoretischen Kennt-
nisse und technischen Fertigkeiten bedarfsge-
recht zu vermitteln.

Interesse?

Sie sind als Rohrleitungsbauer im letzten 
Ausbildungsjahr oder bereits im erdverleg-
ten Rohrleitungsbau tätig und möchten sich 
weiterbilden?

Dann melden Sie sich doch 
einfach bei uns.

Unser Fachbereich Kunststofftechnik

Ansprechpartner
Jan Brück 
Fachbereichsleiter 
Telefon 0681 5809-153
j.brueck@hwk-saarland.de
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Grundkurs PE-HD-Schweißer 
nach DVGW-Arbeitsblatt  
GW 330
Dieser Lehrgang vermittelt Kenntnisse und 
Fertigkeiten, die für das fachgerechte Verle-
gen von Rohren und Rohrleitungsteilen aus 
PE-HD erforderlich sind.
Er behandelt insbesondere die Sicherheits- 
regeln, die beim Schweißen und Verlegen  
von Gas- und Trinkwasserleitungen zu  
beachten sind.
Der Lehrgang wird in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Kunststoffverarbeitung an 
der Universität Aachen (IKV) und dem  
Berufsförderungswerk des Rohrleitungs- 
bauverbandes GmbH in Köln durchgeführt.

Berufsbildungspass/Kunststofftechnik
Zugangsvoraussetzungen
Zur Ausbildung wird zugelassen, wer eine 
einschlägige Berufsausbildung  (z. B. Rohrlei-
tungs- oder Rohrnetzbauer oder vergleichba-
rer Beruf) erfolgreich abgeschlossen hat oder 
eine Ausbildung zum Rohrleitungsbauer im 
letzten Ausbildungshalbjahr absolviert. Dar-
über hinaus sind auch Teilnehmer mit einer 
erfolgreich abgelegten Facharbeiterprüfung 
und einer mindestens einjährigen praktischen 
Tätigkeit im Rohrleitungsbau zugelassen oder 
Beschäftigte, die seit mehr als 5 Jahren im 
Rohrleitungsbau tätig sind.

Gebühr
zurzeit 998 Euro Lehrgangs- und  
Prüfungsgebühr für RBV-Mitglieder  
(für Nichtmitglieder zurzeit 1.060 Euro)

Prüfung
Am Ende des  
Lehrganges werden 
eine theoretische und 
eine fachpraktische 
Prüfung durchge-
führt. Bei Bestehen 
dieser Prüfungen wird 
eine „Prüfbeschei-
nigung nach DVGW-
Arbeitsblatt GW 330 
für das Schweißen 
von Rohren und 
Rohrleitungsteilen 
aus PE 80, PE 100 und 
PE-Xa für Gas- und 
Wasserleitungen“ 
ausgestellt.

Starttermine:
07.12.2020
25.01.2021
08.03.2021
14.06.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./5 Tage
jeweils  
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Ansprechpartner
Jan Brück 
Telefon 0681 5809-153 
j.brueck@hwk-saarland.de



67Weiterbildung Kunststofftechnik

Verlängerungsprüfung nach 
DVGW-Arbeitsblatt GW 330 
„PE-Schweißen von Rohren und 
Rohrleitungsteilen aus PE 80,  
PE 100 und PE-Xa für Gas- und 
Wasserleitungen“

Verlängerungsprüfung nach DVGW-Arbeits-
blatt GW 330. Die Verlängerungsprüfung kann 
bei entsprechender Teilnehmerzahl auch 
hausintern in Ihrem Unternehmen  
durchgeführt werden. Fordern Sie hierzu 
genaue Informationen an. Die bei  
Absolvierung des Grundkurses nach 
DVGW-Arbeitsblatt GW 330 ausgestellte 
Prüfbescheinigung hat eine Geltungsdauer 
von 3 Jahren, wenn die Arbeit des Schweißers 
während der praktischen Tätigkeit von der 
PE-Schweißaufsicht des Betriebes nach 
DVGW-Merkblatt GW 331 planmäßig 
überwacht und dokumentiert wird. 

Berufsbildungspass/Kunststofftechnik
Erfolgt keine planmäßige Überwachung, so 
beträgt die Geltungsdauer 1 Jahr. Nach Ablauf 
dieser Zeit muss eine Verlängerungsprüfung 
abgelegt werden. Soll ein Schweißer nur als 
Einzweckschweißer (Heizelementstumpf- 
oder Heizwendelschweißverfahren)  
eingesetzt werden, so braucht die  
Verlängerungsprüfung nur für das  
jeweilige Verfahren abgelegt zu werden.

Gebühr
zurzeit 440 Euro – Lehrgangs- und  
Prüfungsgebühr für RBV-Mitgliedsbetriebe  
(für Nichtmitglieder zurzeit 490 Euro)

Termine
05.11.2020
19.11.2020
12.01.2021
21.01.2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./1 Tag
von 08:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

Ansprechpartner
Jan Brück 
Telefon 0681 5809-153 
j.brueck@hwk-saarland.de
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Bundesweite Inhouse-Schulung mit  
Verlängerungsprüfung der PE-HD-Schweißer 
nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330 in Ihrem 
Betrieb.

Es werden Kenntnisse und Fertigkeiten, die 
für das fachgerechte Verlegen und Schweißen 
von Rohren und Rohrleitungsteilen aus PD-HD 
erforderlich sind, vermittelt.

Vorteile für Ihr Unternehmen
	◼ Terminabsprache nach Ihren Wünschen
	◼ Betreuung Ihrer Prüfintervalle
	◼ Zeitersparnis, Wegfall der An- und Abreise
	◼ Kein Fahrrisiko
	◼ Ein Prüftermin für alle
	◼ Kostenersparnisse
	◼ Ihre Fachkräfte sind im Normalfall vor Ort

Kooperationspartner
Die Handwerkskammer des Saarlandes  
kooperiert seit 1987 mit

	◼ dem Rohrleitungsverband e. V. in Köln (RBV)
	◼ dem deutschen Verein des Gas- und  
Wasserfaches e. V. (DVGW)

	◼ dem Institut für Kunststoffverarbeitung IKV
zur Qualifizierung des Fachpersonals im  
Rohrleitungsbau und Rohrnetzbetrieb.

Weiterbildung Kunststoffschweiß- 
technik – Inhouse-Schulungen

Prüfung
Der Lehrgang 
schließt mit einer 
theoretischen und 
einer fachprak
tischen Prüfung ab.

Wir freuen uns auf Sie. Rufen Sie an!

Jan Brück    
Fachbereichsleiter
Telefon 0681 5809-153
j.brueck@hwk-saarland.de

Ansprechpartner bei der HWK für die 
Lehrgangsplanung und -durchführung

Christian Mertens 
Telefon 0221 37668-45
Telefax 0221 37668-62
mertens@brbv.de

Ansprechpartner beim  
Rohrleitungsverband e. V. in Köln
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Höchste 
Präzision

Qualität ist ...

Außergewöhnliche Lösungen entstehen, wenn außergewöhnliche 
Leistungen zusammenkommen. Dazu zählen hervorragende Fertigungs - 
qualität, ausgezeichnetes Design, umfassende Schulungs- und 
Serviceangebote und nicht zuletzt eine konsequent einfache Installation 
und Bedienbarkeit. Wir bringen all das zusammen. Mit Leidenschaft. 
Mit allen drei Marken. Für Wohn- und Zweckbau. Und mit all den 
Produkten und Lösungen, die eine intelligente Gebäudeinstallation 
ausmachen. 

Drei führende Marken unter einem Dach: 
Hager, Berker und Elcom
hager.de
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Metall
Durch den Einsatz modernster Technologien in der Schulung lernen 
Sie die Verknüpfung von Konstruktions- und Fertigungstechnik nach 
aktuellen und zukünftigen Standards.

Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und Technologiezen-
trale (GTZ) der Handwerkskammer des Saarlandes gliedert sich in die drei 
Bereiche Metallbau schwarz, Metallbau weiß und Mechanik. Sie wird in 
Zusammenarbeit mit der Landesinnung Metall Saarland als Musterwerk-
statt weiterentwickelt. Der Bereich Mechanik ist zertifizierter Schulungs-
partner für HEIDENHAIN- & SIEMENS-Steuerungen an CNC-Maschinen.

Unsere Weiterbildungsangebote auf einen Blick:
	◼ Vorbereitungskurse auf die Gesellenprüfung
	◼ CAD-Fachkraft
	◼ CNC-Schulung HEIDENHAIN iTNC530 – Basiskurs
	◼ CNC-Schulung SINUMERIK 840 D SL
	◼ Meistervorbereitung fachpraktisch (Teil I) und fachtheoretisch (Teil II)

Schulungspartner
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Weiterbildung in einer modernen Muster-
werkstatt, die die Bereiche Metallbau und 
Mechanik zukunftsorientiert abbildet.

Im Metallbau weiß sind die Edelstahlbearbeitung, der 
Fensterbau und die Schließ- und Sicherheitstechnik unsere 
Schwerpunkte. Der Metallbau schwarz verfügt über eine 
DVS-zertifizierte Schweißwerkstatt zur Vermittlung aller 
gängigen Schweißverfahren. 

Im Bereich der Mechanik stehen Schulungsräumlichkeiten 
mit Steuerungen von HEIDENHAIN (iTNC530) und SIEMENS 
(840 D SL) an insgesamt 12 voll ausgestatteten Arbeits-
plätzen mit entsprechenden Boards für Simulationen zur 
Verfügung. Mittels moderner Bedienoberflächen und 
Programmiermethoden versetzen wir Sie in die Lage, unter 
Verwendung von Klartext-Dialogen, NC-Programme direkt 
von der Zeichnung zu erstellen und damit intuitiv und 
effektiv zu arbeiten. 

Weiterhin setzen wir in der Weiterbildung auf die Ver-
wendung professioneller und leistungsstarker CAD/CAM- 
Software (Inventor & Edgecam) mit Anbindung an alle 
Arbeitsmaschinen.

Damit der Schritt von der Theorie in die Praxis gelingt, 
erstellt jeder Kursteilnehmer sein Projekt in einer eigenen 
Arbeitsumgebung, bestehend aus CNC-gesteuerten Fräs- 
und Drehmaschinen. Die Ergebnisse werden im Rahmen 
der Qualitätssicherung mittels 3-D-Koordinatenmess
system überwacht.

Interesse?

Sie sind Auszubildender, Geselle, Meisterschüler/Meister, 
Ingenieur oder Mitarbeiter in einem technischen Beruf und 
möchten sich im Metallhandwerk weiterbilden?

Dann melden Sie sich doch einfach bei uns.

Fachbereich Metall

Ansprechpartner
Bernd Piroth 
Fachbereichsleiter 
Telefon 0681 5809-152 
b.piroth@hwk-saarland.de
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

Schulungsprogramm iTNC-Programmierung

Die Schulungsteilnehmer können nach  
Werkstückzeichnungen Programme im  
HEIDENHAIN-Klartext-Dialog erstellen  
und testen.

Die Werkstatt ist mit 12 modernen Program-
mierplätzen HAIDENHAIN iTNC, sieben 
Bearbeitungszentren Hermle C20V und einem 
Bearbeitungszentrum DMU40 monoblock 
(5-Achs-Fräsen) ausgestattet.

CNC-Schulung HEIDENHAIN iTNC530  
Basiskurs

Inhalt
Basiswissen

	◼ Dateiverwaltung
	◼ Werkzeugtabelle
	◼ Datenübertragung

Bahnfunktionen
	◼ Rechtwinklige Koordinaten
	◼ Polarkoordinaten

Zyklen
	◼ Bohrzyklen
	◼ Zyklen zum Fräsen von Taschen, Zapfen  
und Nuten

	◼ Zyklen zum Herstellen von Punktemustern
	◼ SL-Zyklen
	◼ Zyklen zur Koordinaten-Umrechnung

Programmiertechniken
	◼ Programmteil-Wiederholung
	◼ Unterprogrammtechnik
	◼ Verschachtelung

Zielgruppe
Programmierer und Bediener von  
CNC-Fräsmaschinen, CNC-Ausbilder

Voraussetzungen
Kenntnisse im Fräsen nach Zeichnung, 
CNC-Grundlagenkenntnisse

Gebühr
zurzeit 960 Euro

Zertifikat
Nach Abschluss des 
Lehrgangs erhalten 
die Teilnehmer  
ein Zertifikat.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./5 Samstage  
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr 
oder einwöchiger 
Vollzeitkurs

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

Die Schulungsteilnehmer können nach  
Werkstückzeichnungen Programme  
im SIEMENS-Klartext-Dialog erstellen  
und testen.

Die Werkstatt ist mit 12 modernen Pro-
grammierplätzen SinuTrain 840D VO7.05 
inklusive DMG-Tastenauflagen und Univer-
sal-CNC-Drehmaschine DMG NEF 400 V3 
ausgestattet.

CNC-Schulung SINUMERIK 840 D SL
Inhalt

	◼ Einführung in die  
Programmieroberfläche ShopTurn

	◼ Menüführung
	◼ Bearbeitungszyklen
	◼ Nullpunkte; Werkzeugverwaltung
	◼ Handhabung der NCM

Zielgruppe
Programmierer und Bediener von  
CNC-Drehmaschinen, CNC-Ausbilder

Voraussetzungen
Kenntnisse im Drehen nach Zeichnung, 
CNC-Grundlagenkenntnisse

Gebühr
zurzeit 960 Euro

Zertifikat
Nach Abschluss des 
Lehrgangs erhalten 
die Teilnehmer ein 
Zertifikat.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./5 Samstage  
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr 
oder einwöchiger 
Vollzeitkurs

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de



74

Elektro- und  
Informationstechnik

Zusammen mit unserem spezialisierten Ausbilderteam bieten wir Ihnen eine praxisnahe und 
zukunftsfeste Weiterbildung. Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und Tech-
nologiezentrale (GTZ) der Handwerkskammer des Saarlandes ist seit vielen Jahren eine feste 
Größe des elektro- und informationstechnischen Handwerks.

Unsere Weiterbildungsangebote auf einen Blick:
	◼ Vorbereitungskurse auf die Gesellenprüfung
	◼ Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten (EFKffT)
	◼ Erhaltungskurs – Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten
	◼ KNX-Grundkurs (auf Anfrage)
	◼ SPS-Fachkraft (auf Anfrage)
	◼ Meistervorbereitung fachpraktisch (Teil I) und fachtheoretisch (Teil II)
	◼ Individuelle firmenspezifische Workshops zu den Themen LWL-Technik, Antennentechnik, 
KNX oder Wago CoDeSys 2.3

	◼ Metallbearbeitung für das Elektrohandwerk in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Metall

Unser Fachbereich zeichnet sich durch hochwertig ausgestattete 
Funktionsräume mit modernster Technik aus. 
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Weiterbildung von der Elektro-
fachkraft für festgelegte Tätig-
keiten bis zur SPS-Fachkraft nach 
aktuellen fachlichen Bestim-
mungen.
Erlernen Sie die Programmierung eines 
SPS-Systems unter Verwendung der Software 
CoDeSys 2.3 nach IEC 61131 – 3 und testen Sie 
Ihr Wissen an konkreten Anwendungsfällen 
unter Verwendung realistischer Modelle wie 
Förderbänder, Jalousien und kleineren elektro
pneumatischen Industrieanlagen.

Für jeden Teilnehmer steht ein vollausgestat-
teter eigener Arbeitsplatz zur Verfügung. 

Die Weiterbildung erfolgt in Kleingruppen 
zu maximal 12 Teilnehmern mit individueller 
Betreuung durch unsere hochqualifizierten 
Ausbildungsmeister.

Interesse?

Sie sind Auszubildender, Geselle, Meister-
schüler/Meister, Techniker, Ingenieur oder 
Mitarbeiter in einem technischen Beruf und 
möchten im Rahmen Ihrer Tätigkeit Ihr Know-
how erweitern und in die Praxis umsetzen?

Sprechen Sie uns einfach an.

Kompetenzzentrum für Informations- und 
Kommunikationstechnik (KomZet IuK)

Ansprechpartner
Christoph Erdel 
Fachbereichsleiter 
Telefon 0681 5809-154 
c.erdel@hwk-saarland.de
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Sie arbeiten als Geselle oder Facharbeiter im 
Metallbauer-, Tischler- oder Rollladen- und 
Jalousiebauerhandwerk. Sie benötigen die 
Zusatzqualifikation gemäß § 5 HwO, um 
Instandsetzungsarbeiten sowie Wartungs-
arbeiten an elektrischen Einrichtungen und 
Betriebsmitteln ausführen zu können.

Elektrofachkraft für festgelegte  
Tätigkeiten

Inhalt
	◼ Grundlagen der Elektrotechnik
	◼ Gefahren und Wirkungen des elektrischen 
Stroms auf Menschen, Tiere und Sachen

	◼ Schutzmaßnahmen gegen direktes  
Berühren und bei indirekter Berührung

	◼ Prüfen der Schutzmaßnahmen
	◼ Prüfen der Betriebsmittel
	◼ Maßnahmen zur Unfallverhütung bei 
Arbeiten an elektrischen Betriebsmitteln

	◼ Grundlagen „Erste Hilfe“
	◼ Fach- und Führungsverantwortung
	◼ Betriebsspezifische elektrotechnische 
Anforderungen

Gebühr
zurzeit 920 Euro zuzüglich 
100 Euro Prüfungsgebühren

Prüfung
Der Lehrgang wird 
mit der Prüfung 
„Elektrofachkraft  
für festgelegte 
Tätigkeiten“  
abgeschlossen.

Starttermin:
August 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
80 U’Std./10 Abende 
und 3 Samstage
abends  
von 17:15 Uhr  
bis 21:00 Uhr  
und samstags  
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 
12 Personen 
begrenzt.
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Sie haben bei der Handwerkskammer des 
Saarlandes den Lehrgang „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ besucht und die 
anschließende Prüfung erfolgreich abgelegt.
Die Elektrotechnik unterliegt einem stetigen 
Aufwärtstrend. Dementsprechend werden die 
fachlichen Bestimmungen angepasst. Der 
Erhaltungskurs sollte alle drei Jahre erfolgen, 
um Ihr technisches Wissen auf den aktuellen 
Stand zu bringen und die Befähigung zur 
„Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“  
zu erhalten. 

Erhaltungskurs – Elektrofachkraft  
für festgelegte Tätigkeiten

Inhalt
	◼ Auffrischen der Grundkenntnisse
	◼ Gesetzliche Neuerungen
	◼ Regelungen und Anforderungen an die 
„Elektrofachkraft für festgelegte  
Tätigkeiten“

	◼ Auslegung und Kommentare der  
Regelungen

	◼ Technische Neuerungen (DIN-Normen – 
VDE-Vorschriften – TAB-Vorgaben)

	◼ Sicherheitsbelehrungen
	◼ Schutzmaßnahmen (TN- und TT-Netz), 
Prüfung der Schutzmaßnahmen

	◼ Messübungen
	◼ Erfahrungsaustausch und Diskussion  
über praktische Problemfälle

	◼ Theoretischer Wissenstest
	◼ Praktischer Test (Messaufgaben)

Zielgruppe
Teilnehmer des Lehrganges „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ mit bestandener 
Prüfung

Gebühr
zurzeit 250 Euro inkl. Material

Prüfung
Der Lehrgang  
endet mit einer  
theoretischen  
und einer  
praktischen  
Lernkontrolle.

Termin:
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
24 U’Std./ 
3 Samstage
von 08:00 Uhr  
bis 14:30 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 
12 Teilnehmer 
begrenzt.
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„Haircut Advanced“ vereint das Beherrschen 
der Grundschneidetechniken und vermittelt 
ein tieferes Verständnis für Planung und Auf-
bau eines Haarschnittes in Theorie und Praxis.

Inhalt
	◼ Grundschneidetechniken
	◼ Abteilungslinien, Kämmwinkel
	◼ Personifizierungstechniken
	◼ Technische Zeichnungen eines  
Haarschnittes

	◼ Der graduierte konkave Bob
	◼ Zwei moderne Kurzhaarschnitte

Haircut Advanced
Zielgruppe
Gesellen im Friseurhandwerk, Auszubildende 
ab dem 3. Ausbildungsjahr, Interessenten für 
die Meistervorbereitung

Gebühr
zurzeit 140 Euro

Information
Modelle und das Material sind von den  
Teilnehmern selbst mitzubringen.
Bei der Anmeldung erhalten Sie eine  
Materialliste.

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
November 2020
Dauer und  
Unterrichtszeiten
15 U’Std./3 Abende
wochentags  
von 17:15 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Weil die Sparkasse 
verantwortungsvoll mit
einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.

sparkasse.de

Entscheiden  
ist einfach.
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Der Barbier ist ein Spezialist für Kopf- und 
Gesichtshaare des Mannes und er bietet  
klassische Methoden und Techniken an, die 
auf Männerhaar zugeschnitten sind.

Barbiere legen großen Wert auf Präzision und 
Details. Sie setzen spezielle Techniken ein und 
arbeiten mit hoher Genauigkeit, sind dennoch 
meist pragmatisch veranlagt.

Fade Cuts sind zum angesagten Männerlook 
geworden. In diesem Seminar erlernen Sie die 
dafür erforderlichen professionellen  
Techniken und wie Sie mit den richtigen 
Werkzeugen effektiv weiche und exzellente 
Übergänge von Haut zu Haar erzeugen.

Old School Barbering –  
Herrenhaarschnitte

Inhalt
	◼ Barbershop Classics wie: Pompadour,  
Scumbag Boogie, Flattop, Quiff, Tight  
Contour

	◼ Fade Cuts: Skin-, Shadow-, Hightop-, 
Lowtop-, Razor-Fade

	◼ Klassische und fortgeschrittene  
Haarschneidetechniken mit Schere, 
Maschine und Messer

	◼ Klassische Styling- und Föntechniken  
passend zu den Haarschnitten

	◼ Bartpflege und Formgebung

Zielgruppe
Auszubildende ab dem 3. Lehrjahr bis zum 
Meister

Gut zu wissen
Die Modelle sind vom Teilnehmer selbst zu 
organisieren und müssen ab 18:00 Uhr 
anwesend sein. Ebenso sind Schere,  
Modellier-, Effilierschere, Rasiermesser und 
Ersatzklingen, Nackenpinsel, Umhang, 
Haarschneidemaschine, Konturenmaschine,  
Schneidekamm, Fassonkamm, Aufsätze  
für Maschine, Bürsten und Fön selbst 
mitzubringen.

Gebühr
zurzeit 120 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Februar 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
8 U’Std./2 Abende 
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Zöpfe flechten – dieses Thema ist so „in“ 
wie nie! Flechtfrisuren, Gretchenzöpfe und 
rustikale Bauernzöpfe sind noch immer der 
Renner. Zöpfe werden in allen erdenklichen 
Breiten, Stärken und Längen geflochten. Wie 
das geht, lernen Sie in unserem Lehrgang.

Flechten von A – Z
Inhalt
Alles rund um das Thema „Flechten“

Gut zu wissen
	◼ Übungen werden am Übungskopf  
ausgeführt

	◼ Benötigtes Kursmaterial wird gestellt
	◼ Maximal 8 Teilnehmer

Gebühr
zurzeit 90 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.  

Termin:
Februar 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
10 U’Std./1 Tag 
Vollzeit
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Der Lehrgang richtet sich an alle, die nach  
längerer Auszeit wieder in ihrem erlernten 
Beruf als Friseurin arbeiten wollen.

Wiedereinstieg in den Friseurberuf
Inhalt

	◼ Herrenhaarschnitt inkl. Fönfrisur am 
Übungskopf

	◼ Damenhaarschnitt inkl. Fönfrisur am 
Übungskopf

	◼ Colorations- und Strähnentechnik
	◼ Dauerwelltechniken
	◼ Einlegefrisuren
	◼ Hochsteckfrisuren
	◼ Herrenhaarschnitt am Modell
	◼ Damenhaarschnitt am Modell
	◼ Maniküre
	◼ Make-up 

Gebühr
zurzeit 550 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des 
Lehrgangs erhalten 
die Teilnehmer  
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Termin
Auf Anfrage
Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./4 Tage 
Vollzeit 
von 09:00 Uhr  
bis 17:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Make-up und Frisur für den schönsten Tag im 
Leben: Bieten Sie Ihren Kundinnen für ihre 
Hochzeit den kompletten Service, den die 
perfekte Braut ausmacht. Mit einer  
professionellen Beratung, einem  
typgerechten Make-up bis hin zu einer  
edlen Hochsteckfrisur können Sie Ihren  
Kundinnen nach diesem Seminar alle  
Wünsche erfüllen.

Modelle und Material sind von den  
Teilnehmern mitzubringen. Bei der  
Anmeldung erhalten Sie eine Materialliste.

Make-up und Frisur für die Braut
Inhalt
Make-up

	◼ Materialkunde
	◼ Beratung
	◼ Hautreinigung
	◼ Grundieren
	◼ Ausgleichen von Gesichtsformen
	◼ Professionelles Erstellen von Braut-,  
Nude- und Tages-Make-up

	◼ Wimpernverdichtung
 
Steckfrisuren

	◼ Materialkunde
	◼ Beratung, Formen, Texturen
	◼ Basistechniken, der Abbund und seine 
Vielfalt

	◼ Flechttechniken
	◼ Frisur mit Polster und/oder Tressen
	◼ Verschiedene typgerechte Steckfrisuren

Gebühr
zurzeit 260 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Februar 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
30 U’Std./ 
donnerstags  
von 17:30 Uhr  
bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Der Markt der Schönheit ist heutzutage 
grenzenlos. Kaum eine andere Branche ist so 
vielseitig und innovativ. Sie wollen Menschen 
verschönern, Sie haben ein Gespür für Farbe 
und Mode? Dann lassen Sie sich als  
Visagist/-in weiterbilden.

Visagistik/Dekorative Kosmetik
Inhalt

	◼ Typberatung, Produktberatung
	◼ Nude-Make-up
	◼ Tages-Make-up
	◼ Abend-Make-up
	◼ Dauerhafte Wimpernverdichtung
	◼ Smokey Eyes
	◼ Age-Make-up
	◼ Braut-Make-up
	◼ Stage-Foto-Make-up

Zielgruppe
Gesellen sowie Auszubildende im 3. Lehrjahr

Gebühr
zurzeit 280 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Starttermin:
Mai 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
32 U’Std./montags 
von 17:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr

Inhalt
	◼ Materialkunde
	◼ Aufbau der Wimpern
	◼ Hygiene
	◼ Wimpernverlängerung und -verdichtung  
(1:1-Technik)

	◼ Training an Modellen
	◼ Gewährleistung und Haltbarkeit
	◼ Entfernen der Wimpern

Professionelle Wimpernverdichtung/ 
Wimpernverlängerung

Zielgruppe
Alle Interessenten, keine Vorkenntnisse 
notwendig

Gebühr
zurzeit 375 Euro inkl. Materialkosten  
in Höhe von ca. 135 Euro pro Teilnehmer

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.  

Starttermin:
September 2021
Dauer und  
Unterrichtszeiten
22 U’Std./2 Tage  
Vollzeit 
montags 
von 08:30 Uhr  
bis 17:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Werden Sie Spezialist für das einbruchs- 
hemmende Nachrüsten von Türen, Fenstern 
und sonstigen Gebäudeöffnungen.

Bei dem vom LKA begleiteten Grundlehrgang 
handelt es sich um ein Einsteigerseminar im 
Bereich des mechanischen Einbruchschutzes.

Das Seminar ist der notwendige Erstbaustein, 
um als Unternehmen (sofern die  
Voraussetzungen des LKA Bayern erfüllt 
werden) in die saarländische Errichterliste 
aufgenommen zu werden. Die LKA- 
Errichterliste dient ratsuchenden Bürgern,  
die den mechanischen Einbruchschutz ihrer 
Fenster und Türen verbessern wollen,  
zertifizierte Handwerksbetriebe zu finden.

Einbruchschutz – Grundschulung

Lehrgang nach dem Schulungskonzept 
des Landeskriminalamtes Saarland

Inhalt
	◼ Beratungsgrundlagen der Polizei
	◼ Täterarbeitsweise
	◼ Schwachstellenanalyse
	◼ Konstruktionsmerkmale  
einbruchshemmender Türen

	◼ Befestigungstechnik
	◼ Aktuelle Normung und Richtlinien VdS/DIN
	◼ Produktvorstellung
	◼ Montagevorführung

Zielgruppe
Meister als Betriebsinhaber und -leiter, 
Gesellen in Form leitender Monteure und 
Nachrüstexperten der Gewerke:
Metallbauer, Tischler, Glaser, Rollladen- und 
Jalousiebauer

Gebühr
zurzeit 349 Euro

Referenten
Fachexperten des LKA Saarland und der 
Firmen ABUS sowie SIEGENIA AUBI

Starttermin:
Februar 2021
Dauer
2 Tage

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Erlangen Sie zusätzliches Expertenwissen 
beim Nachrüsten von Fenstern mit im Falz 
eingelassenen Nachrüstkomponenten.

In der Aufbauschulung wird die Nachrüstung 
von im Falz verdeckt liegenden Fenster- 
beschlägen nach DIN 18104 Teil 2 behandelt. 
Die Teilnahme ist Voraussetzung für den 
ergänzenden Eintrag in den Adressnachweis 
des saarländischen Landeskriminalamtes.

Einbruchschutz – Aufbauschulung

Lehrgang nach dem Schulungskonzept 
des Landeskriminalamtes Saarland

Inhalt
Grundlagen (Theorie)

	◼ DIN 18104 Teil 2
	◼ Unterschiede zur DIN 1627-30 (RC1 bis 6)
	◼ Montageanweisung zur DIN 18104 Teil 2

Verkaufsgespräch (Praxis)
	◼ Nachrüstvideo
	◼ Präsentationsmappe
	◼ Preisermittlung

Auftragserfassung (Theorie)
	◼ Voraussetzungen für die Nachrüstung
	◼ Messen der wichtigen Maße 
(Scheren-, Dorn-, FF-Maße)

	◼ Bestellverfahren SIEGENIA AUBI
	◼ Ankoppeln an vorhandene Beschläge
	◼ Besonderheiten Holzfenster
	◼ Besonderheiten Stulpfenster

Nachrüstung TITAN Safety Plus (Praxis)
	◼ Nachrüsten Kunststoff- und Holzfenster
	◼ Schablonen zur Nachrüstung
	◼ Besonderheiten beim Nachrüsten von  
Holzfenstern mit 4-mm-Falzluft

Zielgruppe 
Teilnehmer, die die Grundschulung erfolgreich 
abgeschlossen haben

Gebühr
zurzeit 99 Euro

Referenten
Fachexperten der Firma SIEGENIA AUBI

Termin:
Februar 2021
Dauer
1 Tag

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Kontinuierliche Wiederholung von Inhalten 
der Grund- und Aufbauschulung, aktualisiert 
angepasst an den neuesten Stand der Technik.
Nach Ziffer 4.8 des bundeseinheitlichen 
Pflichtenkataloges des LKA für  
Errichterunternehmen von mechanischen 
Sicherheitseinrichtungen muss der  
handwerkliche Betriebsleiter spätestens alle 
4 Jahre nach absolvierter Grundschulung eine 
anerkannte Fortbildung besuchen.

Die angebotene Fortbildung beinhaltet die 
auf Neuerungen basierenden Techniken im 
Bereich der Nachrüstung von Türen, Fenstern 
und sonstigen Gebäudeöffnungen. Sie  
dient zudem als erforderlicher Nachweis  
gegenüber dem LKA, das notwendige  
Wissen erlangt zu haben, um auch  
weiterhin in der Listung des saarländischen  
Landeskriminalamtes verbleiben zu können.

Einbruchschutz – Fortbildungsschulung

Lehrgang nach dem Schulungskonzept 
des Landeskriminalamtes Saarland

Inhalt
	◼ Polizeiliche Erfahrung, aktuelle Zahlen  
und Erkenntnisse zu Schwerpunkten  
bei Einbrüchen und Täterverhalten

	◼ Wissensauffrischung DIN 18104 Teil 1 & 2
	◼ Trends in der Produktwelt des  
mechanischen Einbruchschutzes

	◼ Neuerungen in der Befestigungstechnik
	◼ Kundenpräsentation zum Verkauf von 
Nachrüstprodukten nach DIN 18104/2, 
Nachrüstung von Wohnungseingangstüren 
nach DIN 18104/2

Zielgruppe 
Teilnehmer, die die Grund- und Aufbau
schulung erfolgreich abgeschlossen haben

Gebühr
zurzeit 99 Euro

Referenten
Fachexperten des LKA Saarland und  
der Firmen ABUS sowie SIEGENIA AUBI

Termin:
November 2021
Dauer
1 Tag

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de



87Lehrgänge zur Vorbereitung auf die Gesellen- und Abschlussprüfungen

Gesellen- und Abschlussprüfungen

Vorbereitungslehrgänge

Vorbereitung auf die fachpraktische  
Gesellenprüfung Teil I  
 
Augenoptiker
Elektroniker
Feinwerkmechaniker
Friseure
Metallbauer 
Zerspanungsmechaniker

Vorbereitung auf die fachpraktische  
Gesellenprüfung Teil II 
 
Augenoptiker
Bäcker
Elektroniker KNX
Elektroniker Messtechnik
Elektroniker Telekommunikation
Elektroniker Zelio
Feinwerkmechaniker
Friseure 
Informationselektroniker
Metallbauer
Zerspanungsmechaniker – Dreher
Zerspanungsmechaniker – Fräser

Vorbereitung auf die fachtheoretische  
Gesellenprüfung Teil II 
 
Feinwerkmechaniker
Metallbauer
Zerspaner 

Vorbereitung auf die Abschlussprüfung Teil I
 
Kaufmann/-frau für Büromanagement

Vorbereitung auf die Abschlussprüfung Teil II
 
Kaufmann/-frau für Büromanagement
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk – 
Schwerpunkt Bäckerei

Ansprechpartnerin
Karin Hussung 
Telefon 0681 5809-131 
k.hussung@hwk-saarland.de
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Der Lehrgang dient der Auffrischung Ihrer 
mathematischen Kenntnisse, damit Sie fit 
sind für die Qualifizierung sowohl zum  
Meister als auch zum Techniker.

Mathematik 

Inhalt
	◼ Bruchrechnen
	◼ Dreisatz
	◼ Prozent- und Zinsrechnung
	◼ Verteilungsrechnung
	◼ Binomische Formeln
	◼ Flächen- und Körperberechnung
	◼ Winkelfunktionen
	◼ Lineare und quadratische Funktionen
	◼ Potenzen und Wurzeln

Gebühr
zurzeit 199 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.  

Dauer und  
Unterrichtszeiten
36 U’Std./ 
4 Tage Vollzeit
montags bis freitags   
von 08:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Grundlegende EDV-Kenntnisse sind für  
angehende Meister und Techniker  
unabdingbar. Wir machen Sie fit.

Inhalt
EDV-Grundlagen

	◼ Aufbau und Arbeitsweisen von Computern
	◼ Hardwarekomponenten und deren  
Funktion

	◼ Erkennen und Beseitigen von  
Funktionsstörungen an der Hardware

	◼ Treffen von Kaufentscheidungen für PCs  
in unterschiedlichen Einsatzbereichen

	◼ Erkennen und Zuordnen von Software und 
Einsatzbereichen für die Software

Betriebssysteme und Einstieg in  
Microsoft Office

	◼ Einsatz und Benutzung des  
Betriebssystems Windows

	◼ Einstellen und Arbeiten mit dem  
MS-Windows-Desktop

	◼ Arbeiten mit Ordnern, Dateien und  
Dateiträgern

	◼ Systemeinstellungen ändern, anpassen 
und Software installieren

	◼ Drucken in Windows
	◼ Office-Applikationen starten und beenden
	◼ Grundlegende Elemente von  
Office-Programmen

EDV – Basics
	◼ Ändern von Programmeinstellungen und 
Arbeiten mit Dateien in Applikationen

	◼ Dokumentenverwaltung  
(Speichern, Öffnen, Verwalten)

	◼ Arbeiten mit den Druck-Funktionen

Textverarbeitung mit Microsoft Word
	◼ Texte erfassen und bearbeiten
	◼ Grundlegende Formatierungen  
(Schriftarten, Abstände, Tabulatoren…)

	◼ Erweiterte Formatierungen (Tabulatoren, 
Rahmen, Schattierung) und Seitenformate

	◼ Einfügen von Tabellen und Grafiken

Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel
	◼ Daten erfassen
	◼ Modifizieren von Arbeitsblättern,  
Daten und der Struktur

	◼ Formatierungen
	◼ Zellenbearbeitung und Auswirkungen
	◼ Berechnung in der Tabellenkalkulation
	◼ Erweiterte Berechnungen
	◼ Anwenden von Formeln und Funktionen
	◼ Diagramme einfügen und formatieren
	◼ Einfügen von Grafiken

Gebühr
zurzeit 219 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.  

Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./ 
5 Tage Vollzeit
montags bis freitags   
von 08:00 Uhr  
bis 15:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de
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Dieser Lehrgang richtet sich an alle, die sich 
für den Teil III der Meistervorbereitung  
„Wirtschaft und Recht“ oder für die  
Meisterqualifizierung in Vollzeit bei der SMTS
angemeldet haben bzw. anmelden wollen.  
Er vermittelt Grundlagenkenntnisse in Finanz-
buchhaltung, die den Einstieg in die Thematik 
erleichtern und den erfolgreichen Abschluss 
fördern.

Inhalt
	◼ Grundbegriffe 
	◼ Gesetzliche Vorschriften der Buchhaltung 
	◼ Inventur – Inventar – Bilanz 
	◼ Geschäftsvorfälle der doppelten  
Buchhaltung 

	◼ Erfolgsunwirksame Geschäftsvorfälle 
	◼ Erfolgswirksame Geschäftsvorfälle/ 
Aufwendungen und Erträge 

	◼ Das Kontensystem: Bestandskonten, 
Erfolgskonten, Privatkonten, Unterkonten 

	◼ Belege 
	◼ Was ist ein Beleg? 
	◼ Buchungssatz 

Einführung in die Finanzbuchhaltung 
	◼ Vom Beleg zur Buchung 
	◼ Anwendung der GoB 
	◼ GoB 
	◼ Der Buchungssatz – Grundlage jeder 
Buchung 

	◼ Bücher der Finanzbuchhaltung;  
Kontenrahmen und Kontenplan 

	◼ Buchen von Geschäftsvorfällen auf Konten 
	◼ Von der Eröffnungsbilanz zum  
Eröffnungsbilanzkonto 

	◼ Buchen auf Bestandskonten 
	◼ Werteveränderungen in der Bilanz 
	◼ Buchen auf Erfolgskonten 
	◼ Buchungen mit Vorsteuer und  
Umsatzsteuer 

	◼ Skonti und Rabatte 
	◼ Abschluss der Konten über GuV und Bilanz 
	◼ Spezielle Fälle der doppelten Buchhaltung 
	◼ Besonderheiten der Buchhaltung mit EDV

Gebühr
zurzeit 205 Euro

Teilnahme- 
bescheinigung
Am Ende des  
Seminars erhalten 
die Teilnehmer 
eine Teilnahme- 
bescheinigung.  

Dauer und  
Unterrichtszeiten
40 U’Std./ 
5 Tage Vollzeit
montags bis freitags   
von 08:00 Uhr  
bis 15:00 Uhr

Ansprechpartnerin
Elke Borowski 
Telefon 0681 5809-192 
e.borowski@hwk-saarland.de



91Mobile Serviceangebote

Folgen Sie uns auch auf

Unsere Serviceangebote. Mobil nutzbar. 

Karriere-Lotse 2.0

Der digitale Karriereassistent hilft  
Ihnen bei der Auswahl der richtigen  
Weiterbildungsmaßnahmen.

Hilfreiche Tipps rund um die Weiterbildung, 
aktuelle Termine und Ihre Ansprechpartner 
zur persönlichen Karriereberatung  
finden Sie auch unter  
www.hwk-saarland.de/de/ 
weiterbildung/weiterbildungsberatung

Mit unseren Apps können Sie sich schnell 
Informationen beschaffen, eine Lehrstelle 
finden, wichtige Tipps für die Ausbildungszeit 
bekommen, den digitalen Karriereassistenten 
immer dabeihaben, den richtigen  
Sachverständigen finden und vieles mehr. 
Sie finden sie unter www.hwk-saarland.de.  
Direkt installieren und sofort nutzen.

Lehrstellenradar 2.0

Zugang zu freien Lehrstellen und  
Praktikumsplätzen in aktuellen  
Handwerksberufen.

Sachverständigenradar 2.0

 
Sachverständige im Handwerk  
gesucht? Dann nutzen Sie die App  
Sachverständigenradar 2.0. 
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Anmeldung
Die Anmeldungen erfolgen schriftlich unter 
Angabe des Namens, der Wohnanschrift,  
der genauen Lehrgangsbezeichnung mit  
dem Anmeldeformular.  
Sie werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Telefonische Anmeldungen 
können nur berücksichtigt werden, wenn  
eine schriftliche Anmeldung binnen drei 
Tagen nachträglich erfolgt.
Mit der Unterschrift auf dem  
Anmeldeformular erkennt der Teilnehmer  
die Teilnahmebedingungen an.

Zahlungsbedingungen
Die Lehrgangsgebühren sind nach Erhalt  
der Gebührenrechnung  auf das angegebene 
Konto zu überweisen.
Bei Lehrgängen, bei denen Ratenzahlung  
vorgesehen ist, kann dies nur unter Vorlage 
einer Einzugsermächtigung geschehen.
Prüfungsgebühren werden gesondert  
angefordert. Die Gebühr für die  
Entscheidung Ihres Antrages auf Zulassung  
zur Meisterprüfung beträgt 25 Euro.

Rücktritt
Tagesseminare und Seminare
bis 40 Unterrichtsstunden

	◼ Bei Abmeldung bis 7 Tage vor Beginn des 
Seminars entstehen keine Kosten

	◼ 6 bis 4 Tage vor Beginn: Berechnung von 
25% der Seminargebühr

	◼ Danach Berechnung der vollen Seminar
gebühr

	◼ Bei Nichterscheinen ohne Kündigung 
Berechnung der vollen Seminargebühr

Seminare und Lehrgänge 
über 40 Unterrichtsstunden

	◼ Bei Abmeldung bis 14 Tage vor Beginn des 
Seminars bzw. Lehrganges entstehen keine 
Kosten

Teilnahmebedingungen

	◼ 13 Tage bis Beginn: Berechnung von 25% der 
Seminargebühr, aber maximal 200 Euro

	◼ Bei Nichterscheinen ohne Kündigung 
Berechnung der vollen Seminargebühr, 
maximal 400 Euro

Die Abmeldung bedarf der Schriftform und 
wird mit Zugang des Schreibens in der Hand-
werkskammer wirksam. Maßgeblich für die 
Berechnung eventuell anfallender Storno
gebühren nach den vorgenannten Rücktritts-
bedingungen ist der Posteingang bei der 
Handwerkskammer. 
Bei laufenden Lehrgangsmaßnahmen,  
die bis zu 6 Monate dauern, kann der Teil-
nehmer den Lehrgangsvertrag jeweils zum 
Monatsende schriftlich kündigen.
Bei laufenden Lehrgangsmaßnahmen, die 
mehr als 6 Monate dauern, kann der  
Teilnehmer den Lehrgangsvertrag ohne  
Angabe von Gründen jeweils mit einer Frist 
von 4 Wochen zum Monatsende kündigen.
In diesen Fällen entrichtet der Teilnehmer  
den Kursgebührenanteil, der bis zum  
Wirksamwerden des Kündigungstermins 
anfällt, mindestens jedoch 400 Euro.
Dem Teilnehmer steht der Nachweis offen, 
dass dem Veranstalter kein oder ein geringerer 
Schaden entstanden ist.

Durchführung
Die Lehrgänge können nur durchgeführt 
werden, wenn die erforderliche  
Teilnehmerzahl erreicht wird. Bei Absage  
eines Lehrganges ist ein Rechtsanspruch 
gegenüber der Handwerkskammer des  
Saarlandes ausgeschlossen.
Änderungen der Zahl der Unterrichtsstunden, 
der Unterrichtstermine und des Lehrplanes 
behält sich die Handwerkskammer des 
Saarlandes vor. Bei Änderung wird sich die 
Handwerkskammer bemühen, die Belange 
der Teilnehmer zu berücksichtigen.
Die den Teilnehmern entgeltlich oder  
unentgeltlich ausgehändigten Verviel- 
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fältigungen oder Unterrichtshilfsmittel sind 
nur für den privaten Gebrauch bestimmt.  
Sie dürfen weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht werden. Die Hausordnung 
der Handwerkskammer des Saarlandes ist 
Bestandteil der Teilnahmebedingungen.  
Der Lehrgangsteilnehmer erkennt diese an. 
Die Hausordnung ist im jeweiligen  
Schulungszentrum während der üblichen 
Geschäftszeiten einzusehen.
Wir behalten uns vor, den Präsenzunterricht 
auch durch Online-Unterricht / E-Learning- 
Angebote zu ersetzen.

Allgemeiner Hinweis
Die Handwerkskammer des Saarlandes 
haftet bei Unfall im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen. Sie haftet nicht bei  
Beschädigung, Verlust und Diebstahl  
mitgebrachter Gegenstände oder  
Kraftfahrzeuge.
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, soweit 
nach den gesetzlichen Bestimmungen  
möglich, Saarbrücken.
Von diesen Teilnahmebedingungen  
abweichende Vereinbarungen bedürfen,  
um wirksam zu werden, grundsätzlich der 
schriftlichen Bestätigung.
Sollten Sie sich für einen Lehrgang  
entschieden haben, senden Sie bitte  
umgehend die in der Broschüre vorhandenen 
Anmeldeformulare vollständig ausgefüllt  
an die Adresse der Handwerkskammer  
des Saarlandes zurück.
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P
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=

Hohenzollernstraße 47 – 49

	 öffentlicher Parkplatz in der Roonstraße
	� Park & Ride-Parkplatz am Messegelände
	� Bushaltestelle vor der Marienschule  

in der Heuduckstraße  
(Linien 101, 103, 104, 109, 121, 124, 126, 129)

	� Bushaltestelle in der Eisenbahnstraße 
(Linien 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 
109, 110, 121, 123, 125, 126, 128, 129)

2
1

3

4
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Anmeldeformular

Zu den folgenden Veranstaltungen melde  
ich mich verbindlich an:

1.	�Seminar/Lehrgang am  

Thema: 

2. �Seminar/Lehrgang am  

Thema: 

Gebührenrechnung bitte an:

  Teilnehmer

  Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Zutreffendes bitte ankreuzen

Ich wurde auf den Lehrgang aufmerksam durch:  

  Weiterbildungsbroschüre

  Deutsches Handwerksblatt

  Anzeigen	     Homepage HWK

  Empfehlung	     Sonstiges

  �Ich erkläre mich mit der Verwendung der  
oben angegebenen Daten durch die  
Handwerkskammer des Saarlandes (HWK)  
zum Zweck der Information über aktuelle  
Fort- und Weiterbildungsangebote der HWK  
einverstanden. Mir ist bekannt, dass ich die  
Einwilligung jederzeit ohne Angabe von  
Gründen widerrufen kann.

Datum, Unterschrift

Name

Vorname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Firma

Telefon privat

Telefon dienstlich

Fax

E-Mail

Erlernter Beruf, bisherige Gesellenzeit

Handwerkskammer des Saarlandes
Postfach 10 13 31
66113 Saarbrücken

Anmeldeformulare
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Anmeldung zur berufs- 
begleitenden Meistervorbereitung
Meistervorbereitung

  Teil I Fachpraxis

im  �Handwerk 

  Teil II Fachtheorie

im  �Handwerk 

Teil III: Wirtschaft und Recht (Lehrgänge zur 
Wahl)

  Saarbrücken	 Blockform 6 Wochen

  Saarbrücken	 montags

  Saarbrücken	 abends

  Saarbrücken	 samstags

  Neunkirchen	 samstags

  Dillingen	 samstags

Teil IV: Berufs- und Arbeitspädagogik  
(Lehrgänge zur Wahl)

  Saarbrücken	 Blockform 12 Tage

  Saarbrücken	 abends

  Saarbrücken	 samstags

Voraussetzung zum Besuch der Lehrgänge  
ist eine bestandene Gesellen- bzw.  
Facharbeiterprüfung.

Welche Lehrgänge haben Sie schon  
abgeschlossen?

  keine	   Teil I	   Teil II	   Teil III	

  Teil IV

  �Ich erkläre mich mit der Verwendung der  
oben angegebenen Daten durch die  
Handwerkskammer des Saarlandes (HWK)  
zum Zweck der Information über aktuelle  
Fort- und Weiterbildungsangebote der HWK  
einverstanden. Mir ist bekannt, dass ich die  
Einwilligung jederzeit ohne Angabe von  
Gründen widerrufen kann. 

Datum, Unterschrift

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon privat

Telefon dienstlich

Mobil

E-Mail

Fax

Erlernter Beruf

Gesellenprüfung

bestanden am

Handwerkskammer des Saarlandes
Postfach 10 13 31
66113 Saarbrücken
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Fort- und Weiterbildung
Wir konzipieren aktuelle Seminare zum 
betrieblichen Umweltschutz, zu den Themen 
mit einem langfristigen Umsetzungs- 
potenzial und zu aktuellen gesetzlichen 
Anforderungen.

	◼ Seminare und Fachveranstaltungen zu 
aktuellen Themen

	◼ Inhouse-Schulungen (Umwelt, Energie)
	◼ Mitarbeiter-Workshops
	◼ Fachexkursionen 

Gerne passen wir unser Angebot an  
den konkreten Schulungsbedarf Ihres  
Betriebes an.

Umweltberatung
	◼ Individuelle Beratung  
(Themen: Gefahrstoffe, Abfall, Lagerung ...)

	◼ Umwelt-Audits
	◼ Implementierung von  
Umweltmanagementsystemen  
(EMAS/ISO 14001)

	◼ Umweltdokumentation  
(z. B. Gefahrstoffverzeichnis,  
Betriebsanweisungen)

	◼ Genehmigungsverfahren

Energieberatung
	◼ Energie-Audits/Energieberatungen
	◼ Kommunale Klimaschutzkonzepte
	◼ Rechtliche Anforderungen
	◼ Energiemanagement

Saar-Lor-Lux Umweltzentrum GmbH

Sollten Sie Fragen zu 
einem umweltrele-
vanten Thema (z. B. 
Gefahrstoffe, Abfall, 
Energiekosten) 
haben, rufen Sie uns 
an oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail.

Martina Bosslet  
Telefon 0681 5809-206
m.bosslet@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin

UMWELT-CHECK
Das Umwelt-
zentrum bietet 
Handwerks- 
betrieben die 
Möglichkeit einer 
kostenlosen 
Umweltberatung.  

Entwicklungszusammenarbeit
	◼ Projektentwicklung
	◼ Projektmanagement und -umsetzung
	◼ Bildungsexport, Aus- und Weiterbildung
	◼ Strukturaufbau

Regionalentwicklung
	◼ Regionale Wertschöpfungsketten
	◼ Regionalmanagement
	◼ Projektentwicklung und -umsetzung

Veranstaltungsort

Hohenzollernstraße 47 – 49
66117 Saarbrücken  
oder inhouse im Betrieb

Saar-Lor-Lux Umweltzentrum GmbH
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Anfahrtsskizze

Sie finden unser gesamtes  
Seminarangebot mit allen  
aktuellen Terminen auf  
unserer Internetseite unter  
www.innung-shk-saar.de.

Veranstaltungsort

Überbetriebliches  
Ausbildungszentrum 
der Landesinnung Saarland
Sanitär-, Heizungs- und  
Klempnertechnik
Untertürkheimer Straße 2
66117 Saarbrücken 

Landesinnung Saarland – Sanitär-,  
Heizungs- und Klempnertechnik

Geschäftsstelle 
Grülingsstraße 115
66113 Saarbrücken 
Postfach 10 02 43
66002 Saarbrücken 
Telefon  
0681 94861-0 
Telefax  
0681 94861-99 
agvh@agvh.de
www.agvh.de

Persönliche  
Beratung  
montags bis freitags 
von 07:00 Uhr  
bis 12:00 Uhr  
und 12:30 Uhr  
bis 16:00 Uhr,  
freitags bis 13:30 Uhr

Patrick Braun  
Telefon 0681 92798-712

Arno Meyer     
Telefon 0681 92798-717

Daniela Roth       
Telefon 0681 94861-20 (Geschäftsstelle)

Cornelia Löw       
Telefon 0681 94861-28 (Geschäftsstelle) 
Telefax 0681 94861-99

Ansprechpartner

Landesinnung Saarland – Sanitär-, Heizungs- und Klempnertechnik
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Getreu unserem Leitspruch „Wir können Auto.“ können wir Ihnen in allen 
Bereichen rund um Ihr Autohaus Seminare für Sie und Ihre Mitarbeiter anbieten.
Unser aktuelles Trainingsangebot mit Terminen finden Sie auf unserer Website 
unter www.trainingszentrum-saar.de. 

Für individuelle Trainingsmaßnahmen ermitteln wir Ihre Bedürfnisse und erstellen 
Ihnen Ihr individuelles Trainingskonzept.

Ansprechpartner:
Daniela Rosar  Anika Jenal
Tel. 0681 95404-14  Tel. 0681 95404-24

Tina Alles   Bettina Lux
Tel. 0681 95404-12  Tel. 0681 95404-24 
 
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail training@kfz-saar.de

Anschrift
Saarländischer Kfz-Verband
Trainingszentrum
Untertürkheimer Straße 2
66117 Saarbrücken 

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren, wir beraten Sie gerne und entwickeln mit 
Ihnen Ihren persönlichen Schulungsplan.
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Getreu unserem Leitspruch „Wir können Auto.“ können wir Ihnen in allen 
Bereichen rund um Ihr Autohaus Seminare für Sie und Ihre Mitarbeiter anbieten.
Unser aktuelles Trainingsangebot mit Terminen finden Sie auf unserer Website 
unter www.trainingszentrum-saar.de. 

Für individuelle Trainingsmaßnahmen ermitteln wir Ihre Bedürfnisse und erstellen 
Ihnen Ihr individuelles Trainingskonzept.

Ansprechpartner:
Daniela Rosar  Anika Jenal
Tel. 0681 95404-14  Tel. 0681 95404-24

Tina Alles   Bettina Lux
Tel. 0681 95404-12  Tel. 0681 95404-24 
 
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail training@kfz-saar.de

Anschrift
Saarländischer Kfz-Verband
Trainingszentrum
Untertürkheimer Straße 2
66117 Saarbrücken 

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren, wir beraten Sie gerne und entwickeln mit 
Ihnen Ihren persönlichen Schulungsplan.
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